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Überblick Großstädte
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Hinweis(e): Deutschland; 31. Dezember 2020; Städte mit 100.000 und mehr Einwohnern
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 106 zu finden.
Quelle(n): Statistisches Bundesamt; Statistische Ämter des Bundes und der Länder
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Einwohnerzahl der größten Städte in Deutschland am 31. 
Dezember 2020

Einwohnerzahl der Großstädte in Deutschland 2020



Überblick Großstädte
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Hinweis(e): Europa; 2018
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 107 zu finden.
Quelle(n): UN DESA
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Europa: Die zehn größten Städte im Jahr 2022 (in Millionen 
Einwohnern)

Größte Städte in Europa 2022



Überblick Großstädte
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Hinweis(e):Stichtag: 31. Dezember 2020
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 108 zu finden.
Quelle(n): Statistische Ämter des Bundes und der Länder
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Durchschnittsalter in den größten Städten¹ in Deutschland im 
Jahr 2020

Durchschnittsalter in den größten Städten in Deutschland 2020



Überblick Großstädte
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Hinweis(e): Deutschland; 2020; Jahressumme
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 109 zu finden.
Quelle(n): Statistische Ämter des Bundes und der Länder
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Wanderungssaldo¹ der größten Städte² in Deutschland im Jahr 
2020

Wanderungssaldo der größten Städte in Deutschland 2020



Überblick Großstädte
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Hinweis(e): Deutschland; 31. Dezember 2020
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 110 zu finden.
Quelle(n): Statistische Ämter des Bundes und der Länder
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Verteilung der Bevölkerung in den größten Städten 
Deutschlands nach Geschlecht zum 31. Dezember 2020

Verteilung der Bevölkerung in den größten Städten in Deutschland nach Geschlecht 2020



Überblick Großstädte
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Hinweis(e): Deutschland; 31. Dezember 2020; ¹ Städte mit 100.000 und mehr Einwohner:innen
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 111 zu finden.
Quelle(n): Statistisches Bundesamt; Statistische Ämter des Bundes und der Länder
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Ranking der Großtädte¹ mit der größten Fläche in Deutschland 
am 31. Dezember 2020 (in km²)

Großstädte mit der größten Fläche in Deutschland 2020



Überblick Großstädte
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Hinweis(e): Deutschland; 2019
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 112 zu finden.
Quelle(n): Holidu.de
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Großstädte in Deutschland mit der meisten Grünfläche pro 
Einwohner im Jahr 2019 (in m²)

Grünste Großstädte in Deutschland 2019



Überblick Großstädte
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Hinweis(e): Weltweit; 31. Dezember 2020
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 113 zu finden.
Quelle(n): Statistisches Bundesamt; Statistische Ämter des Bundes und der Länder
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Fläche ausgewählter Großstädte* in den Metropolregionen 
Deutschlands zum 31. Dezember 2020 (in Quadratkilometern)

Fläche ausgewählter Großstädte in den Metropolregionen Deutschlands 2020



Milllionenstädte
Großstädte in Deutschland



Milllionenstädte
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Hinweis(e): Deutschland (Berlin)
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 114 zu finden.
Quelle(n): Statistisches Bundesamt
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Einwohnerzahl in Berlin von 1960 bis 2021

Einwohnerzahl in Berlin bis 2021



Milllionenstädte
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Hinweis(e): Deutschland (Berlin); 31. Dezember 2020
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 115 zu finden.
Quelle(n): Amt für Statistik Berlin-Brandenburg
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Einwohnerzahl der Bezirke in Berlin im Jahr 2020

Einwohnerzahl der Berliner Bezirke 2020



Milllionenstädte
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Hinweis(e): Deutschland (Hamburg)
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 116 zu finden.
Quelle(n): Statistisches Bundesamt
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Einwohnerzahl in Hamburg von 1960 bis 2021

Einwohnerzahl in Hamburg bis 2021



Milllionenstädte
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Hinweis(e): Deutschland (Hamburg); 31. Dezember 2020
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 117 zu finden.
Quelle(n): Statistikamt Nord
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Einwohnerzahl der Bezirke in Hamburg im Jahr 2020

Einwohnerzahl in Hamburg nach Bezirken 2020



Milllionenstädte
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Hinweis(e): Deutschland (Bayern); 1995 bis 2021; Stichtag jedes Jahr: 31.12.
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 118 zu finden.
Quelle(n): Statistisches Bundesamt
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Entwicklung der Einwohnerzahl in München (kreisfreie Stadt) 
von 1995 bis 2021

Entwicklung der Einwohnerzahl in München bis 2021



Milllionenstädte
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Hinweis(e): Deutschland (Bayern); 2022; Stand: Februar
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 119 zu finden.
Quelle(n): muenchen.de
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Stadtbezirke von München nach Anzahl der Einwohner im Jahr 
2022

Einwohnerzahl der Stadtbezirke von München 2022



Milllionenstädte
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Hinweis(e): Deutschland (Nordrhein-Westfalen); 1995 bis 2021; Stichtag jedes Jahr: 31.12.
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 120 zu finden.
Quelle(n): Statistisches Bundesamt
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Entwicklung der Einwohnerzahl in Köln (kreisfreie Stadt) von 
1995 bis 2021

Entwicklung der Einwohnerzahl in Köln bis 2021



Milllionenstädte
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Hinweis(e): Deutschland (Nordrhein-Westfalen); 31. Dezember 2020
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 121 zu finden.
Quelle(n): Stadt Köln (Amt für Stadtentwicklung und Statistik)
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Einwohnerzahl der Bezirke in Köln im Jahr 2020

Einwohnerzahl der Kölner Bezirke 2020



Milllionenstädte

39.157
38.693

39.503
40.203
40.160

41.086
38.030

37.368
35.038

34.678
33.075
33.393

32.104
31.936

31.174

0 5.000 10.000 15.000 20.000 25.000 30.000 35.000 40.000 45.000

2021¹

2019

2017

2015

2013

2011

2009

2007

Anzahl der Lebendgeborenen

Hinweis(e): Deutschland (Berlin)
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 122 zu finden.
Quelle(n): Statistisches Bundesamt
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Anzahl der Geburten in Berlin von 1991 bis 2021

Geburten in Berlin bis 2021



Milllionenstädte
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Hinweis(e): Deutschland (Berlin)
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 123 zu finden.
Quelle(n): Statistisches Bundesamt
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Anzahl der Sterbefälle in Berlin von 1991 bis 2021

Sterbefälle in Berlin bis 2021



Milllionenstädte
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Hinweis(e): Deutschland (Hamburg)
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 124 zu finden.
Quelle(n): Statistisches Bundesamt
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Anzahl der Geburten in Hamburg von 1991 bis 2021

Geburten in Hamburg bis 2021



Milllionenstädte
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Hinweis(e): Deutschland (Hamburg)
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 125 zu finden.
Quelle(n): Statistisches Bundesamt
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Anzahl der Sterbefälle in Hamburg von 1991 bis 2021

Sterbefälle in Hamburg bis 2021
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Geburten Sterbefälle

Hinweis(e): Deutschland (Bayern); 1995 bis 2020
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 126 zu finden.
Quelle(n): Statistische Ämter des Bundes und der Länder
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Anzahl der Geburten und der Sterbefälle in München in den 
Jahren von 1995 bis 2020

Geburten und Sterbefälle in München bis 2020
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Geburten Sterbefälle

Hinweis(e): Deutschland (Nordrhein-Westfalen); 1995 bis 2020
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 127 zu finden.
Quelle(n): Statistische Ämter des Bundes und der Länder
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Anzahl der Geburten und der Sterbefälle in Köln in den Jahren 
von 1995 bis 2020

Geburten und Sterbefälle in Köln bis 2020



Milllionenstädte
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Anzahl der Ausländer

Hinweis(e): Deutschland (Berlin); Stichtag: 31. Dezember 2021
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 128 zu finden.
Quelle(n): Statistisches Bundesamt
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Anzahl der Ausländer in Berlin nach Staatsangehörigkeit im Jahr 
2021

Anzahl der Ausländer in Berlin nach Staatsangehörigkeit 2021



Milllionenstädte
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Anzahl der Ausländer

Hinweis(e): Deutschland (Hamburg); nach dem Ausländerzentralregister (AZR)
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 129 zu finden.
Quelle(n): Ausländerzentralregister
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Anzahl der Ausländer in Hamburg nach Herkunftsländern im 
Jahr 2021 (TOP-15; Stand 31. Dezember)

Anzahl der Ausländer in Hamburg nach Herkunftsländern 2021



Milllionenstädte
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Hinweis(e): Deutschland (Bayern); 31. Dezember 2019
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 130 zu finden.
Quelle(n): Statistisches Amt München
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Anzahl der Ausländer in München nach Staatsangehörigkeit 
zum 31. Dezember 2019

Anzahl der Ausländer in München nach Staatsangehörigkeit 2019
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Hinweis(e): Deutschland (Nordrhein-Westfalen); 31. Dezember 2020
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 131 zu finden.
Quelle(n): Stadt Köln (Amt für Stadtentwicklung und Statistik)
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Ausländische Bevölkerung der Stadt Köln nach ausgewählten 
Nationalitäten im Jahr 2020

Ausländische Bevölkerung der Stadt Köln nach Nationalität 2020



Größte Städte der Bundesländer
Großstädte in Deutschland



Größte Städte der Bundesländer
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Berlin

Mecklenburg-Vorpommern

Anzahl der Großstädte

Hinweis(e): Deutschland; 31. Dezember 2020
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 132 zu finden.
Quelle(n): Statistische Ämter des Bundes und der Länder; Statistisches Bundesamt
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Anzahl der Großstädte¹ nach Bundesländern in Deutschland am 
31. Dezember 2020

Großstädte nach Bundesländern 2020



Größte Städte der Bundesländer
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Heidelberg

Heilbronn
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Pforzheim

Reutlingen

Ludwigsburg

Anzahl der Einwohner

Hinweis(e):30. Dezember 2020
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 133 zu finden.
Quelle(n): Statistische Ämter des Bundes und der Länder
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Einwohnerzahl der größten Städte in Baden-Württemberg im 
Jahr 2020

Größte Städte in Baden-Württemberg 2020



Größte Städte der Bundesländer
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Anzahl der Einwohner:innen

Hinweis(e):30. Dezember 2020
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 134 zu finden.
Quelle(n): Statistische Ämter des Bundes und der Länder
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Einwohnerzahl der größten Städte in Bayern im Jahr 2020

Größte Städte in Bayern 2020



Größte Städte der Bundesländer
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Anzahl der Einwohner:innen

Hinweis(e):Stand: 31.12
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 135 zu finden.
Quelle(n): Statistische Ämter des Bundes und der Länder
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Einwohnerzahl der größten Städte in Brandenburg im Jahr 2020

Größte Städte in Brandenburg 2020



Größte Städte der Bundesländer
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Rüsselsheim

Anzahl der Einwohner:innen

Hinweis(e):30. Dezember 2020
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 136 zu finden.
Quelle(n): Statistische Ämter des Bundes und der Länder
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Einwohnerzahl der größten Städte in Hessen im Jahr 2020

Größte Städte in Hessen 2020



Größte Städte der Bundesländer
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Anzahl der Einwohner:innen

Hinweis(e):Stand: 30. Juni 2020
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 137 zu finden.
Quelle(n): Statistische Ämter des Bundes und der Länder
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Einwohnerzahl der größten Städte in Mecklenburg-
Vorpommern im Jahr 2020

Größte Städte in Mecklenburg-Vorpommern 2020



Größte Städte der Bundesländer
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Anzahl der Einwohner:innen

Hinweis(e):30. Dezember 2020
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 138 zu finden.
Quelle(n): Statistische Ämter des Bundes und der Länder
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Einwohnerzahl der größten Städte in Niedersachsen im Jahr 
2020

Größte Städte in Niedersachsen 2020



Größte Städte der Bundesländer
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Münster

Anzahl der Einwohner:innen

Hinweis(e):30. Dezember 2020
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 139 zu finden.
Quelle(n): Statistische Ämter des Bundes und der Länder

37

Einwohnerzahl der größten Städte in Nordrhein-Westfalen im 
Jahr 2020

Größte Städte in Nordrhein-Westfalen 2020



Größte Städte der Bundesländer
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Bad Kreuznach¹

Speyer

Anzahl der Einwohner:innen

Hinweis(e):Stand: 30. Dezember 2020
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 140 zu finden.
Quelle(n): Statistische Ämter des Bundes und der Länder
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Einwohnerzahl der größten Städte in Rheinland-Pfalz im Jahr 
2020

Größte Städte in Rheinland-Pfalz 2020



Größte Städte der Bundesländer
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Anzahl der Einwohner:innen

Hinweis(e):Stand: 31.12
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 141 zu finden.
Quelle(n): Statistische Ämter des Bundes und der Länder
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Einwohnerzahl der größten Städte im Saarland im Jahr 2020

Größte Städte im Saarland 2020



Größte Städte der Bundesländer
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Anzahl der Einwohner:innen

Hinweis(e):Stand: 30. Dezember 2020
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 142 zu finden.
Quelle(n): Statistische Ämter des Bundes und der Länder
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Einwohnerzahl der größten Städte in Sachsen im Jahr 2020

Größte Städte in Sachsen 2020



Größte Städte der Bundesländer
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Anzahl der Einwohner:innen

Hinweis(e):Stand: 31.12
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 143 zu finden.
Quelle(n): Statistische Ämter des Bundes und der Länder
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Einwohnerzahl der größten Städte in Schleswig-Holstein im Jahr 
2020

Größte Städte in Schleswig-Holstein 2020



Größte Städte der Bundesländer
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Anzahl der Einwohner:innen

Hinweis(e):Stand: 30. Juni 2020
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 144 zu finden.
Quelle(n): Statistische Ämter des Bundes und der Länder

42

Einwohnerzahl der größten Städte in Sachsen-Anhalt im Jahr 
2020

Größte Städte in Sachsen-Anhalt 2020



Größte Städte der Bundesländer

213.692
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92.126
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Anzahl der Einwohner:innen

Hinweis(e):Stand: 31.12
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 145 zu finden.
Quelle(n): Statistische Ämter des Bundes und der Länder
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Einwohnerzahl der größten Städte in Thüringen im Jahr 2020

Größte Städte in Thüringen 2020



Arbeit und Wirtschaft
Großstädte in Deutschland



Arbeit und Wirtschaft
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Arbeitslosenquote

Hinweis(e): Deutschland; 2021; Jahresdurchschnitt
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 146 zu finden.
Quelle(n): Statistische Ämter des Bundes und der Länder
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Arbeitslosenquote in den größten deutschen Städten im Jahr 
2021

Arbeitslosenquote in den größten deutschen Städten 2021



Arbeit und Wirtschaft
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Hinweis(e): Deutschland (Berlin); 2002 bis 2021
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 147 zu finden.
Quelle(n): Bundesagentur für Arbeit
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Arbeitslosenquote¹ in Berlin von 2002 bis 2021

Arbeitslosenquote in Berlin bis 2021



Arbeit und Wirtschaft

9%
9,9% 9,7%

11,3% 11%

9,1%
8,1%

8,6% 8,2% 7,8% 7,5% 7,4% 7,6% 7,4% 7,1% 6,8%
6,3% 6,1%

7,6% 7,5%

0%

2%

4%

6%

8%

10%

12%

2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021

Ar
be

its
lo

se
nq

uo
te

Hinweis(e): Deutschland (Hamburg); 2002 bis 2021
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 148 zu finden.
Quelle(n): Bundesagentur für Arbeit
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Arbeitslosenquote¹ in Hamburg von 2002 bis 2021

Arbeitslosenquote in Hamburg bis 2021



Arbeit und Wirtschaft
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Hinweis(e): Deutschland (Bayern); 2001 bis 2021; Jahresdurchschnitt
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 149 zu finden.
Quelle(n): Statistische Ämter des Bundes und der Länder
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Arbeitslosenquote* in München von 2001 bis 2021

Arbeitslosenquote in München bis 2021



Arbeit und Wirtschaft

10,4%10,6%
11,9%11,9%

13,5%13,1%
11,8%

10,8%10,6%10,1% 9,6% 9,5% 9,6% 9,6% 9,4%
8,7% 8,4% 7,9% 7,8%

9,2% 9,3%

0%

2%

4%

6%

8%

10%

12%

14%

16%

2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021

Ar
be

its
lo

se
nq

uo
te

Hinweis(e): Deutschland (Nordrhein-Westfalen); 2001 bis 2021; Jahresdurchschnitt
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 150 zu finden.
Quelle(n): Statistische Ämter des Bundes und der Länder
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Arbeitslosenquote¹ in Köln in den Jahren 2001 bis 2021

Arbeitslosenquote in Köln bis 2021



Arbeit und Wirtschaft
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Hinweis(e): Deutschland; gemessen am Bundesmedian
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 151 zu finden.
Quelle(n): Statistische Ämter des Bundes und der Länder
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Armutsgefährdungsquote in den 15 größten Städten 
Deutschlands im Jahr 2021

Armutsgefährdungsquote in Großstädten Deutschlands 2021



Arbeit und Wirtschaft
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Hinweis(e): Deutschland; Stichtag: 30.06.2020
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 152 zu finden.
Quelle(n): Bundesagentur für Arbeit
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Ranking der Städte mit den meisten sozialversicherungspflichtig 
Beschäftigten¹ in Deutschland im Jahr 2020

Städte mit den meisten Beschäftigten 2020



Arbeit und Wirtschaft
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Hinweis(e): Deutschland; 2020
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 153 zu finden.
Quelle(n): Statistische Ämter des Bundes und der Länder
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Städte mit dem höchsten Bruttoinlandsprodukt (BIP) in 
Deutschland im Jahr 2020 (in Milliarden Euro)

Städte mit dem höchstem Bruttoinlandsprodukt (BIP) in Deutschland 2029
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Anzahl der Unternehmen

Hinweis(e): Deutschland; 2020
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 154 zu finden.
Quelle(n): Statistische Ämter des Bundes und der Länder
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Ranking der Landkreise und kreisfreien Städte mit den meisten 
Unternehmen in Deutschland im Jahr 2020

Kreise mit den meisten Unternehmen 2020



Arbeit und Wirtschaft
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Hinweis(e): Deutschland; 2019; Median¹ der monatlichen Brutto-Entgelte von Arbeitnehmern in Vollzeit (maßgeblich ist der Arbeitsort)
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 155 zu finden.
Quelle(n): Bundesagentur für Arbeit
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Bruttolöhne¹ von Vollzeit-Arbeitnehmern in den größten 
Städten Deutschlands im Jahr 2019

Bruttolöhne von Arbeitnehmern in deutschen Großstädten 2019
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Hinweis(e): Deutschland; 2021; ab 18 Jahre
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 156 zu finden.
Quelle(n): Creditreform
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Großstädte in Deutschland mit den höchsten Schuldnerquoten 
im Jahr 2021

Großstädte in Deutschland mit den höchsten Schuldnerquoten 2021
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Hinweis(e): Deutschland; 31. Dezember 2020
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 157 zu finden.
Quelle(n): Bundesverband Deutscher Stiftungen; Statistisches Bundesamt
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Anzahl der rechtsfähigen Stiftungen des bürgerlichen Rechts je 100.000 
Einwohner in deutschen Großstädten¹ am 31. Dezember 2020

Stiftungsdichte in Deutschland in Großstädten 2020
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Hinweis(e): Deutschland; Stand: 1. März 2021
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 158 zu finden.
Quelle(n): Statistische Ämter des Bundes und der Länder
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Anteil der Kinder unter 3 Jahren in Kindertagesbetreuung¹ in 
den größten Städten² in Deutschland am 1. März 2021

Betreuungsquoten der Kinder unter 3 Jahre in den größten Städten in Deutschland 2021
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Hinweis(e): Deutschland (Berlin); 2020/2021
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 159 zu finden.
Quelle(n): Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Wissenschaft Berlin
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Anzahl der Schüler an allgemeinbildenden Schulen* in Berlin 
nach Bezirken im Schuljahr 2020/2021

Schüler an Schulen in Berlin nach Bezirken 2020/2021
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Hinweis(e): Deutschland (Berlin); Schuljahr 2020/2021
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 160 zu finden.
Quelle(n): Statistisches Bundesamt
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Anzahl der Schüler an allgemeinbildenden Schulen in Berlin im 
Schuljahr 2020/2021 nach Schulart und Geschlecht

Schüler an allgemeinbildenden Schulen in Berlin nach Schulart und Geschlecht 2021
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Hinweis(e): Deutschland (Hamburg); Schuljahr 2020/2021
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 161 zu finden.
Quelle(n): Statistisches Bundesamt
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Anzahl der Schüler an allgemeinbildenden Schulen in Hamburg 
im Schuljahr 2020/2021 nach Schulart und Geschlecht

Schüler an allgemeinbildenden Schulen in Hamburg nach Schulart und Geschlecht 2021
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Hinweis(e): Deutschland (Nordrhein-Westfalen); Schuljahr 2019/2020
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 162 zu finden.
Quelle(n): Stadt Köln (Amt für Stadtentwicklung und Statistik)
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Anzahl der Schülerinnen und Schüler nach Schulform in Köln im 
Jahr 2020

Schülerinnen und Schüler nach Schulform in Köln 2020
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Hinweis(e): Deutschland (Berlin); Wintersemester 1998/1999 bis 2021/2022
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 163 zu finden.
Quelle(n): Statistisches Bundesamt
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Anzahl der Studierenden an Hochschulen in Berlin in den 
Wintersemestern von 1998/1999 bis 2021/2022

Studierende an Hochschulen in Berlin bis 2021/2022
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Hinweis(e): Deutschland (Hamburg); Wintersemester 1998/1999 bis 2021/2022
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 164 zu finden.
Quelle(n): Statistisches Bundesamt
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Anzahl der Studierenden an Hochschulen in Hamburg in den 
Wintersemestern von 1998/1999 bis 2021/2022

Studierende an Hochschulen in Hamburg bis 2021/2022
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Hinweis(e): Deutschland (Bayern); 2019/2020
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 165 zu finden.
Quelle(n): muenchen.de (Landeshauptstadt München - Referat für Arbeit und Wirtschaft)
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Anzahl der Studierenden an Münchner Hochschulen im 
Wintersemester 2019/2020

Studierende an Münchner Hochschulen 2019/2020
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Hinweis(e): Deutschland (Nordrhein-Westfalen); Wintersemester 2019/2020
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 166 zu finden.
Quelle(n): Stadt Köln (Amt für Stadtentwicklung und Statistik); IT.NRW
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Anzahl der Studierenden an der Universität und den 
Hochschulen in Köln im Jahr 2020

Anzahl der Studierende nach Hochschulen in Köln 2020
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Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 167 zu finden.
Quelle(n): HWWI; Berenberg Bank
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Ranking der 30 größten Städte in Deutschland nach ihrem 
Kulturleben im Jahr 2018

Ranking der größten Städte in Deutschland nach ihrem Kulturleben 2018



BIldung und Kultur

0 100 200 300 400 500 600 700 800 900

Berlin
Hamburg
München

Köln
Frankfurt
Stuttgart
Dresden

Leipzig
Düsseldorf
Hannover

Theater, Opern Museen Galerien Bibliotheken

Anzahl der Kultureinrichtungen

Hinweis(e): Deutschland; März 2019
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 168 zu finden.
Quelle(n): Google
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Ranking der zehn Städte mit den meisten kulturellen 
Einrichtungen in Deutschland im Jahr 2019

Städte mit den meisten Kultureinrichtungen in Deutschland 2019
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Hinweis(e): Deutschland; 2018
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 169 zu finden.
Quelle(n): HWWI; Berenberg Bank

69

Ranking der deutschen Großstädte mit den meisten Auktionshäusern, 
Galerien und Kunsthändlern im Jahr 2018 (je 100.000 Einwohner)

Städte mit den meisten Galerien, Auktionshäusern, Kunsthändlern in Deutschland 2018
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Hinweis(e): Deutschland; Spielzeit 2021/2022
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 170 zu finden.
Quelle(n): Operabase
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Ranking der Städte in Deutschland mit den meisten 
Aufführungen von Opern in der Spielzeit 2021/2022

Deutsche Städte mit den meisten Aufführungen von Opern 2021/22
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Hinweis(e): Deutschland; März 2019
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 171 zu finden.
Quelle(n): Google
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Ranking der zehn Städte mit den meisten Museen in 
Deutschland im Jahr 2019

Städte mit den meisten Museen in Deutschland 2019
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Hinweis(e): Deutschland; Datenstand: 23. März 2022; Städte mit mehr als 10 Läden
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 172 zu finden.
Quelle(n): recordstores.love
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Ranking der Städte mit den meisten Plattenläden in 
Deutschland im Jahr 2022

Städte mit den meisten Plattenläden in Deutschland 2022
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Großstädte in Deutschland
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Hinweis(e): Deutschland; 2022
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 173 zu finden.
Quelle(n): Bitkom Research
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Deutsche Großstädte nach dem Smart City Index im Jahr 2022

Smart Cities in Deutschland 2022
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Hinweis(e): Deutschland; 2020 und 2021; Stand: Juni 2022.
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 174 zu finden.
Quelle(n): Umweltbundesamt
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Deutsche Städte mit den durchschnittlich höchsten 
Stickstoffdioxidwerten pro Kubikmeter Luft in den Jahren 2020 und 
2021

Städte mit den höchsten Stickstoffdioxidwerten in Deutschland 2021



Umwelt und Verkehr

87,3
80,1
79,8
79,7

78,7
78,3

77,8
75,6

74,4
72,2

71,4
71,4

70,8
68,4

67,5

0 10 20 30 40 50 60 70 80 90 100

Paderborn

Trier

Stuttgart

Darmstadt

Solingen

Heidelberg

Hamburg

Hannover

Index

Hinweis(e): Deutschland; 2022
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 175 zu finden.
Quelle(n): Bitkom Research
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Großstädte mit dem höchsten Index zur Nutzung smarter 
Energie- und Umweltkonzepte in Deutschland im Jahr 2022

Intelligente Energie- und Umweltkonzepte in deutschen Großstädten 2022
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Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 176 zu finden.
Quelle(n): TomTom
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Stauauffälligste Städte und Regionen in Deutschland im Jahr 
2021 (längere Fahrzeit gegenüber staufreiem Verkehr)

Stauauffälligste Städte in Deutschland 2021
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Hinweis(e): Deutschland
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 177 zu finden.
Quelle(n): ADFC
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Ranking der fahrradfreundlichsten Städte mit mehr als 500.000 
Einwohnern in Deutschland im Jahr 2020

Fahrradklima-Ranking: Städte mit mehr als 500.000 Einwohnern in Deutschland 2020
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Hinweis(e): Deutschland; Stand: 2018
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 178 zu finden.
Quelle(n): World Metro Database
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Streckenlänge der größten U-Bahnnetze in Deutschland nach 
Städten (in Kilometern; Stand: 2018)

Streckenlänge der größten U-Bahnnetze in Deutschland 2018
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Hinweis(e): Deutschland; Stand: Oktober 2018
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 179 zu finden.
Quelle(n): Deutscher Taxi- und Mietwagenverband
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Anzahl der Taxis in ausgewählten deutschen Großstädten im 
Jahr 2018

Anzahl der Taxis in deutschen Großstädten 2018
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Hinweis(e): Deutschland; 2019
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 180 zu finden.
Quelle(n): Bundesverband CarSharing
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Anzahl der Carsharing-Fahrzeuge in ausgewählten deutschen 
Städten (Stand: Januar 2019)

Carsharing-Fahrzeuge in deutschen Städten 2019
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Hinweis(e): Deutschland
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 181 zu finden.
Quelle(n): Civity
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Anzahl der E-Scooter in Deutschland nach ausgewählten 
Städten im Jahr 2019 (Stand: 30. September)

Anzahl der E-Scooter in ausgewählten deutschen Städten 2019
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Hinweis(e): Deutschland
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 182 zu finden.
Quelle(n): BDEW; ladesaeulenregister.de
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Städte in Deutschland mit der höchsten Anzahl an öffentlichen 
Ladepunkten für Elektrofahrzeuge im Mai 2021

Öffentliche Ladepunkte für Elektrofahrzeuge nach deutschen Städten 2021
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Großstädte in Deutschland
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Hinweis(e): Deutschland; 2017 bis 2021
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 183 zu finden.
Quelle(n): Statistische Ämter des Bundes und der Länder
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Beliebteste Städtereiseziele in Deutschland von 2017 bis 2021 
nach Gästeankünften (in Millionen)

Beliebteste Städtereiseziele in Deutschland nach Gästeankünften bis 2021
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Hinweis(e): Deutschland; 2018 und 2019
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 184 zu finden.
Quelle(n): Colliers International
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Durchschnittliche Belegungsquote der Hotels ausgewählter 
deutscher Großstädte in den Jahren 2018 und 2019

Belegungsquote der Hotels in deutschen Großstädten bis 2019
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Hinweis(e): Deutschland; 2018 und 2019
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 185 zu finden.
Quelle(n): Colliers International
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Durchschnittlicher Zimmerpreis in den Hotels ausgewählter 
deutscher Großstädte in den Jahren 2018 und 2019

Durchschnittlicher Zimmerpreis in den Hotels deutscher Großstädte bis 2019



Tourismus und Wohnen

Städte Mietpreis H1 2016 in €/m² Mietpreis H1 2021 in €/m² Veränderung 2016 zu 2021 in 
%

Berlin 9 12.8 42

Heilbronn 8 11 38

Hildesheim 5.7 7.6 33

Offenbach 8.8 11.4 30

Kaiserslautern 6 7.7 28

Stuttgart 10.9 13.8 27

Freiburg 10.3 13 26

Heidelberg 10 12.5 25

Pforzheim 7.3 9.1 25

Mönchengladbach 5.7 7.1 25

Augsburg 9 11.2 24

Hinweis(e): Deutschland; H1 2016 und H1 2021
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 186 zu finden.
Quelle(n): Immowelt
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Entwicklung der Mietpreise für Wohnungen in den größten 
Städten in Deutschland von 2016 bis 2021

5-Jahresvergleich der Mietpreise für Wohnungen in deutschen Großstädten bis 2021
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Hinweis(e): Deutschland (Berlin); 2012 bis Q2 2022
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 187 zu finden.
Quelle(n): empirica (Preisdatenbank)
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Entwicklung der Angebotsmieten für Wohnungen in Berlin von 
2012 bis zum 2. Quartal 2022 (in Euro pro Quadratmeter)

Entwicklung der Mietpreise auf dem Berliner Wohnungsmarkt bis 2022
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Hinweis(e): Deutschland (Hamburg); 2012 bis Q2 2022
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 188 zu finden.
Quelle(n): empirica (Preisdatenbank)
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Entwicklung der Angebotsmieten für Wohnungen in Hamburg 
von 2012 bis zum 2. Quartal 2022 (in Euro pro Quadratmeter)

Mietpreise auf dem Wohnungsmarkt in Hamburg bis 2022
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Hinweis(e): Deutschland (Bayern); 2012 bis Q2 2022
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 189 zu finden.
Quelle(n): empirica (Preisdatenbank)
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Entwicklung der Angebotsmieten für Wohnungen in München 
von 2012 bis zum 2. Quartal 2022 (in Euro pro Quadratmeter)

Mietpreise auf dem Wohnungsmarkt in München bis 2022



Tourismus und Wohnen
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Hinweis(e): Deutschland (Nordrhein-Westfalen); 2010 bis 2020
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 190 zu finden.
Quelle(n): F+B
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Entwicklung der Angebotsmieten für Wohnungen in Köln von 
2010 bis 2020 (in Euro pro Quadratmeter)

Mietpreise in Köln bis 2020



Tourismus und Wohnen
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Hinweis(e): Deutschland; 2. Quartal 2022
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 191 zu finden.
Quelle(n): empirica
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Städte mit den höchsten Kaufpreisen für Eigentumswohnungen 
in Deutschland im 2. Quartal 2022 (in Euro pro Quadratmeter)

Eigentumswohnungen - Städte in Deutschland nach Kaufpreisen Q2 2022
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Hinweis(e): Deutschland; 2. Quartal 2022
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 192 zu finden.
Quelle(n): empirica
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Städte mit den höchsten Kaufpreisen für Ein- und Zweifamilienhäuser 
in Deutschlands im 2. Quartal 2022 (in Euro pro Quadratmeter)

Ein- und Zweifamilienhäuser - Städte in Deutschland nach Kaufpreisen Q2 2022
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Großstädte in Deutschland
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Gemeindegrössen mit ... Einwohnern

Verteilung der Straftaten Verteilung der Bevölkerung

Hinweis(e): Deutschland
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 193 zu finden.
Quelle(n): Bundeskriminalamt
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Verteilung der Kriminalität in Deutschland nach Orts-/ 
Städtegrößen im Jahr 2021

Räumliche Verteilung der Kriminalität in Deutschland in 2021
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Hinweis(e): Deutschland; 2020
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 194 zu finden.
Quelle(n): Deutschlandatlas
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Ranking der 20 Land- und Stadtkreise mit den meisten 
Straftaten pro 100.000 Einwohner in Deutschland im Jahr 2020

Landkreise mit den meisten Straftaten pro 100.000 Einwohner 2020



Kriminalität

Mitte
79.401

Friedrichshain-Kreuzberg
57.083

Charlottenburg-
Wilmersdorf 48.423

Neukölln 42.870
Tempelhof-

Schöneberg 39.081

Pankow 38.007

Lichtenberg 28.531

Reinickendorf 25.386

Treptow-Köpenick 24.747

Spandau 24.379

Steglitz-Zehlendorf 22.879 Marzahn-Hellersdorf
22.830

Hinweis(e): Deutschland (Berlin); 2020; Datenstand: 31. Dezember 2020
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 195 zu finden.
Quelle(n): Landeskriminalamt (Berlin)

98

Anzahl der erfassten Straftaten in Berlin nach Bezirken im Jahr 
2020

Erfasste Straftaten in Berlin nach Bezirken 2020



Kriminalität

Hamburg-
Mitte

59.266

Wandsbek 25.516
Hamburg-Nord 25.105

Altona
24.281

Eimsbüttel 17.364

Harburg 14.495

Bergedorf 9.584

Hinweis(e): Deutschland (Hamburg); 2021
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 196 zu finden.
Quelle(n): Landeskriminalamt (Hamburg)
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Anzahl der erfassten Straftaten in Hamburg nach Bezirken im 
Jahr 2021

Erfasste Straftaten in Hamburg nach Bezirken 2021



Kriminalität

148.403 153.744 157.113 155.510
145.821

136.858
125.349 122.776

113.084 109.956

0

20.000

40.000

60.000

80.000

100.000

120.000

140.000

160.000

180.000

2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021

An
za

hl
 d

er
 e

rf
as

st
en

 S
tr

af
ta

te
n

Hinweis(e): Deutschland (Nordrhein-Westfalen); 2012 bis 2021
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 197 zu finden.
Quelle(n): Bundeskriminalamt
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Anzahl der erfassten Straftaten in Köln in den Jahren 2012 bis 
2021

Erfasste Straftaten in Köln bis 2021
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Hinweis(e): Deutschland; Städte ab 100.000 Einwohner und Landeshauptstädte; Ausgangsstatistik¹
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 198 zu finden.
Quelle(n): Bundeskriminalamt

101

Ranking der Großstädte in Deutschland mit den meisten Fällen von 
Mord, Totschlag und Tötung auf Verlangen pro 100.000 Einwohner im 
Jahr 2021

Städte in Deutschland mit den meisten Fällen von Mord und Totschlag je Einwohner 2021
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Hinweis(e): Deutschland; Wohnungseinbruchdiebstahl gemäß §§ 244 Abs. 1 Nr. 3 und Abs. 4, 244a StGB; Basis: Städte ab 100.000 Einwohner und Landeshauptstädte; Ausgangsstatistik¹
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 199 zu finden.
Quelle(n): Bundeskriminalamt
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Ranking der Großstädte in Deutschland mit den meisten 
erfassten Wohnungseinbruchdiebstählen im Jahr 2021

Städte in Deutschland mit den meisten Einbrüchen 2021
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Hinweis(e): Deutschland; Städte ab 100.000 Einwohner und Landeshauptstädte; Ausgangsstatistik¹
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 200 zu finden.
Quelle(n): Bundeskriminalamt
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Ranking der Großstädte in Deutschland mit den meisten 
Fahrraddiebstählen je 100.000 Einwohner im Jahr 2021

Städte in Deutschland mit den meisten Fahrraddiebstählen je 100.000 Einwohner 2021
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Hinweis(e): Deutschland; 2017 bis 2019
Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 201 zu finden.
Quelle(n): Bundeskriminalamt
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Drogentote in ausgewählten Großstädten Deutschlands in den 
Jahren von 2017 bis 2019

Drogentote in Großstädten in Deutschland bis 2019



Experten für Lager & Logistikberatung, Lieferketten, 
Micro-Hubs für Smart Cities und ländliche Versorgung 

Last Mile Logistics - Bild: Irina Levitskaya|shutterstock.com
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Statistisches Bundesamt; Statistische Ämter des Bundes 
und der Länder

Erheber Statistisches Bundesamt; Statistische Ämter des Bundes 
und der Länder

Erhebungszeitraum 31. Dezember 2020

Region(en) Deutschland

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften Städte mit 100.000 und mehr Einwohnern

Veröffentlichung durch Statistisches Bundesamt

Veröffentlichungsdatum September 2021

Herkunftsverweis Daten aus dem Gemeindeverzeichnis - Städte in 
Deutschland nach Fläche, Bevölkerung und 
Bevölkerungsdichte, 31.12.2020

Hinweis(e): Abgebildet werden alle Großstädte Deutschlands am Ende des 
Jahres 2020. Großstädte sind nach einer Begriffsbestimmung 
der Internationalen Statistikkonferenz von 1887 alle Städte 
mit mindestens 100.000 Einwohnern. Zum Jahresende 2020 
gab es in Deutschland nach dieser Definition 80 Großstädte. 
Ergebni [...] 

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Die größten Städte Deutschlands am Ende des Jahres 2020 waren Berlin, Hamburg und München. 
Zum Zeitpunkt der Erhebung betrug die Einwohnerzahl in Berlin rund 3,66 Millionen. Neben den 
drei genannten Städten ist Köln die vierte Millionenstadt in Deutschland. 

Was ist eine Stadt? 

Als Stadt gilt in Deutschland eine Siedlung mit über 2.000 Einwohnern. Eine Großstadt muss 
mindestens 100.000 Einwohner zählen. Im Jahr 2020 gab es nach dieser Definition 80 Großstädte 
in Deutschland, mit Vergleich zum Vorjahr rutschte Kaiserslautern von der Liste der Großstädte 
hinuter. Das Ruhrgebiet ist mit 5,11 Millionen Einwohnern die Region mit den meisten 
Einwohnern in Deutschland und die viertgrößte Agglomeration in der Europäischen Union (Stand 
2020). 

Welche ist die größte Stadt in Europa? 

Aufgrund der Vielzahl unterschiedlicher Definitionen, Abgrenzungen und Überschneidungen sind 
Städte hinsichtlich der Einwohnerzahl international nur begrenzt vergleichbar. 

Paris ist zweifellos seit dem Jahr 2020 - unabhängig vom verwendeten statistischen Konzept - die 
größte Stadt der EU , aber keineswegs in Europa insgesamt. Die russische Metropole Moskau gilt 
als größte bzw. bevölkerungsreichste Stadt Europas . Je nach Definition wird auch die größte Stadt 
der Türkei, Istanbul, die Metropole am Bosporus, mit rund 15,5 Millionen Einwohnern (2020) als 
größte Stadt Europas bezeichnet. 

Einwohnerzahl der größten Städte in Deutschland am 31. 
Dezember 2020

Einwohnerzahl der Großstädte in Deutschland 2020
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) UN DESA

Erheber UN DESA

Erhebungszeitraum 2018

Region(en) Europa

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch UN DESA

Veröffentlichungsdatum August 2019

Herkunftsverweis un.org

Hinweis(e): * London Bezieht sich laut Quelle auf das Stadtgebiet (Greater 
London). * Rom bezieht sich auf die offizielle Metropole. * 
Athen bezieht sich u.a. auf die Ortschaften Kallithea, Peristeri 
und Piräus. * Mailand bezieht sich auf das lokale 
Arbeitsmarktsystem Werte wurden zum besseren Verständnis 
der S [...] 

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Moskau (Russland) ist im Jahr 2022 die größte Stadt Europas. Rund 12,6 Millionen 
Einwohner zählt die russische Metropole und damit rund 1,5 Millionen Menschen mehr 
als in der französischen Hauptstadt Paris. Diese Statistik zeigt die zehn größten Städte in 
Europa im Jahr 2022.

Europa: Die zehn größten Städte im Jahr 2022 (in Millionen 
Einwohnern)

Größte Städte in Europa 2022
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Erheber Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Erhebungszeitraum n.a.

Region(en) Deutschland

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften Stichtag: 31. Dezember 2020

Veröffentlichung durch Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Veröffentlichungsdatum November 2021

Herkunftsverweis regionalstatistik.de

Hinweis(e): ¹ Städte mit über 500.000 Einwohner:innen. Diese Statistik 
kann unter dem im Herkunftsverweis angegebenen Link 
aufgerufen werden. Geben Sie in der Suche den Code "12411-
07-01-5-B" ein.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

In Frankfurt am Main war die Bevölkerung zum Stichtag des 31. Dezember 2020 im 
Durchschnitt rund 40,9 Jahre alt und damit unter den größten Städten in Deutschland 
am jüngsten. Dahinter folgte die bayerische Landeshauptstadt München mit etwa 41,6 
Jahren. Am ältesten war die Bevölkerung zu diesem Zeitpunkt in Köln und Dortmund 
mit einem Durchschnittsalter von über 45 Jahren.

Durchschnittsalter in den größten Städten¹ in Deutschland im 
Jahr 2020

Durchschnittsalter in den größten Städten in Deutschland 2020
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Erheber Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Erhebungszeitraum 2020

Region(en) Deutschland

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften Jahressumme

Veröffentlichung durch Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Veröffentlichungsdatum November 2021

Herkunftsverweis regionalstatistik.de/genesis2

Hinweis(e): ¹ Abgebildet wird der Saldo der Zu- und Fortzüge aus den 
Wanderungen über die Gemeindegrenze. Ein positiver Wert 
bedeutet einen Überschuss der Zuzüge, ein negativer Wert 
bedeutet einen Überschuss der Fortzüge. ² Es wurden nur 
Städte mit einer Bevölkerungszahl von 500.000 
Einwohner:innen und mehr ber [...] 

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Die Hälfte der Großstädte mit mehr als 500.000 Einwohner:innen wiesen im Jahr 2020 
ein positives Wanderungssaldo auf. Dies bedeutet, dass die Zuzüge die Fortzüge 
überstiegen. In Leipzig war das positive Wanderungssaldo mit 4.649 am höchsten. 
Dahinter folgte Hamburg mit rund 4.100 mehr Zuzügen als Fortzügen. Viele der 
Großstädte, die in den Jahren zuvor meist ein positives Wanderungssaldo hatten, 
mussten im Jahr 2020 mehr Fortzüge als Zuzüge hinnehmen. In Stuttgart gab es rund 
6.300 mehr Fortzüge als Zuzüge.

Wanderungssaldo¹ der größten Städte² in Deutschland im Jahr 
2020

Wanderungssaldo der größten Städte in Deutschland 2020
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Erheber Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Erhebungszeitraum 31. Dezember 2020

Region(en) Deutschland

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Veröffentlichungsdatum Februar 2022

Herkunftsverweis regionalstatistik.de/genesis

Hinweis(e): ¹ Es wurden nur Städte mit einer Bevölkerungszahl von 
500.000 Einwohner:inen und mehr berücksichtigt. Die Daten, 
auf denen die vorliegende Statistik basiert, können unter dem 
im Herkunftsverweis angegebenem Link bei der Genesis-
Online Datenbank des Statistischen Bundesamtes aufgerufen 
werden. Geben  [...] 

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Zum 31. Dezember 2020 lebten in den größten deutschen Städten¹ jeweils mehr Frauen 
als Männer. In Düsseldorf war der Frauenanteil an der Bevölkerung mit rund 51,7 
Prozent am höchsten. Danach folgten Essen und Köln. In Stuttgart war das 
Geschlechterverhältnis am ausgeglichensten.

Verteilung der Bevölkerung in den größten Städten 
Deutschlands nach Geschlecht zum 31. Dezember 2020

Verteilung der Bevölkerung in den größten Städten in Deutschland nach Geschlecht 2020
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Statistisches Bundesamt; Statistische Ämter des Bundes 
und der Länder

Erheber Statistisches Bundesamt; Statistische Ämter des Bundes 
und der Länder

Erhebungszeitraum 31. Dezember 2020

Region(en) Deutschland

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften ¹ Städte mit 100.000 und mehr Einwohner:innen

Veröffentlichung durch Statistisches Bundesamt

Veröffentlichungsdatum September 2021

Herkunftsverweis Daten aus dem Gemeindeverzeichnis - Städte in 
Deutschland nach Fläche, Bevölkerung und 
Bevölkerungsdichte, 31.12.2020

Hinweis(e): Abgebildet werden alle Großstädte Deutschlands am Ende des 
Jahres 2020. Großstädte sind nach einer Begriffsbestimmung 
der Internationalen Statistikkonferenz von 1887 alle Städte 
mit mindestens 100.000 Einwohner:innen. Zum Jahresende 
2020 gab es in Deutschland nach dieser Definition 80 
Großstädte.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Die größte Fläche der Großstädte in Deutschland hatte Ende des Jahres 2020 die 
Hauptstadt Berlin. Die bevölkerungsreichste Stadt Deutschlands hatte zu diesem 
Zeitpunkt eine Fläche von rund 891 Quadratkilometern. Dahinter folgte die Hansestadt 
Hamburg mit etwa 755 Quadratkilometern. 

Die kleinste Großstadt war Offenbach am Main mit einer Fläche von rund 45 
Quadratkilometern. 

Ranking der Großtädte¹ mit der größten Fläche in Deutschland 
am 31. Dezember 2020 (in km²)

Großstädte mit der größten Fläche in Deutschland 2020
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Holidu.de

Erheber Holidu.de; OpenStreetMap

Erhebungszeitraum 2019

Region(en) Deutschland

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch Holidu.de

Veröffentlichungsdatum Mai 2019

Herkunftsverweis holidu.de

Hinweis(e): Angaben zur Methodik finden sich unter diesem Link .

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Im Jahr 2019 hatte Potsdam die meisten Grünflächen pro Einwohner oder Einwohnerin. 
Auf jede Person in Potsdam entfielen rund 33 m² Grünflache. Damit war Potsdam in 
dieser Kategorie die grünste Großstadt in Deutschland. Danach folgte Kassel mit etwa 
23,4 m² Grünflache pro Einwohner oder Einwohnerin. Die Stadt Oldenburg erreichte mit 
14,44 m² den 10. Platz in diesem Ranking.

Großstädte in Deutschland mit der meisten Grünfläche pro 
Einwohner im Jahr 2019 (in m²)

Grünste Großstädte in Deutschland 2019
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Statistisches Bundesamt; Statistische Ämter des Bundes 
und der Länder

Erheber Statistisches Bundesamt; Statistische Ämter des Bundes 
und der Länder

Erhebungszeitraum 31. Dezember 2020

Region(en) Weltweit

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch Statistisches Bundesamt

Veröffentlichungsdatum September 2021

Herkunftsverweis Daten aus dem Gemeindeverzeichnis - Städte in 
Deutschland nach Fläche, Bevölkerung und 
Bevölkerungsdichte

Hinweis(e): * Großstädte sind nach einer Begriffsbestimmung der 
Internationalen Statistikkonferenz von 1887 alle Städte mit 
mindestens 100.000 Einwohner:innen.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Die elf Metropolregionen Deutschlands sind durch große Zentren gekennzeichnet. 
Neben einer Vielzahl an Landkreisen und kreisfreien Städten gehören mehrere 
Großstädte zu den Regionen. Die sich in der Metropolregion Berlin-Brandenburg 
befindende Landeshauptstadt Berlin umfasste zum Ende des Jahres 2020 etwa 891 
Quadratkilometer. Weitere große Städte sind unter anderem Potsdam und Cottbus. In 
der Metropolregion FrankfurtRheinMain sind Frankfurt am Main (etwa 248 
Quadratkilometer), Wiesbaden (knapp 204 Quadratkilometer) und Mainz (rund 98 
Quadratkilometer) nennenswerte Zentren, die zur Entwicklung der Region beitragen.

Fläche ausgewählter Großstädte* in den Metropolregionen 
Deutschlands zum 31. Dezember 2020 (in Quadratkilometern)

Fläche ausgewählter Großstädte in den Metropolregionen Deutschlands 2020
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Statistisches Bundesamt

Erheber Statistisches Bundesamt

Erhebungszeitraum 1960 bis 2021

Region(en) Deutschland (Berlin)

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch Statistisches Bundesamt

Veröffentlichungsdatum Juni 2022

Herkunftsverweis genesis.destatis.de/genesis

Hinweis(e): Abgebildet werden Fortschreibungsergebnisse: Der jeweils 
letzte Zensus bildet die Grundlage für die Fortschreibung der 
Bevölkerungszahlen (der letzte Zensus fand im Jahr 2011 
statt). Die Fortschreibung der Bevölkerungszahlen insgesamt 
sowie nach Alter und Geschlecht erfolgt laut Quelle anhand 
statis [...] 

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Die Statistik bildet die Einwohnerzahl in Berlin in den Jahren von 1960 bis 2021 ab. Im 
Jahr 2021 umfasste die Bevölkerung im Bundesland Berlin ungefähr 3,68 Millionen 
Einwohner. Siehe auch die Anzahl der Einwohner in den anderen deutschen 
Millionenstädten . In der herunterladbaren Excel-Datei zur Statistik sind die 
Einwohnerzahlen für alle Jahre ab 1958 enthalten.

Einwohnerzahl in Berlin von 1960 bis 2021

Einwohnerzahl in Berlin bis 2021
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Amt für Statistik Berlin-Brandenburg

Erheber Amt für Statistik Berlin-Brandenburg

Erhebungszeitraum 31. Dezember 2020

Region(en) Deutschland (Berlin)

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch Amt für Statistik Berlin-Brandenburg

Veröffentlichungsdatum August 2021

Herkunftsverweis statistik-berlin-brandenburg.de

Hinweis(e): n.a.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Ende des Jahres 2020 lebten in Berlin mit rund 410.700 EinwohnerInnen die meisten 
Menschen im Bezirk Pankow. Danach folgte Berlin-Mitte mit etwa 383.400 dort 
lebenden Menschen. Die Bevölkerungsanzahl war zum selben Zeitpunkt im Bezirk 
Spandau mit rund 245.500 EinwohnerInnen am niedrigsten. Die Hauptstadt Berlin 
verteilt sich auf zwölf Stadtbezirke.

Geschichte der Berliner Bezirke 

Die Berliner Bezirke bestehen in der heutigen Gebietsaufteilung seit 2001. Im Rahmen 
der Verwaltungsreform, die nach der deutschen Wiedervereinigung startete und die 
Verwaltungen von Ost- und West-Berlin zu einer Verwaltung zusammenführte, wurde 
Berlin in zwölf Bezirke aufgeteilt. 96 Ortsteile sind den Bezirken untergliedert. 

Attraktives Berlin 

Die Attraktivität Berlins lässt sich insbesondere an zwei Kennzahlen ablesen: Der Anzahl 
der EinwohnerInnen und der Tourismusaktivität. Die Bevölkerungszahl Berlins ist in den 
vergangen Jahren gestiegen. Mit knapp 800 geöffneten Beherbergungsbetrieben in den 
letzten Jahren befand sich Berlin auf einem konstant hohen Niveau. Die Anzahl der 
Übernachtungen stieg in den vergangen Jahren bis zum Beginn der Corona-Pandemie 
im Jahr 2020 jeweils an und befand sich im Jahr 2019 noch bei rund 34,1 Millionen.

Einwohnerzahl der Bezirke in Berlin im Jahr 2020

Einwohnerzahl der Berliner Bezirke 2020
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Statistisches Bundesamt

Erheber Statistisches Bundesamt

Erhebungszeitraum 1960 bis 2021

Region(en) Deutschland (Hamburg)

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch Statistisches Bundesamt

Veröffentlichungsdatum Juni 2022

Herkunftsverweis genesis.destatis.de/genesis

Hinweis(e): Abgebildet werden Fortschreibungsergebnisse: Der jeweils 
letzte Zensus bildet die Grundlage für die Fortschreibung der 
Bevölkerungszahlen (der letzte Zensus fand im Jahr 2011 
statt). Die Fortschreibung der Bevölkerungszahlen insgesamt 
sowie nach Alter und Geschlecht erfolgt laut Quelle anhand 
statis [...] 

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Die Statistik bildet die Einwohnerzahl in Hamburg in den Jahren von 1960 bis 2021 ab. 
Im Jahr 2021 umfasste die Bevölkerung im Bundesland Hamburg ungefähr 1,85 
Millionen Einwohner. Siehe auch die Einwohnerzahl der Bundesländer in Deutschland. 
In der herunterladbaren Excel-Datei zur Statistik sind die Einwohnerzahlen für alle Jahre 
ab 1958 enthalten.

Einwohnerzahl in Hamburg von 1960 bis 2021

Einwohnerzahl in Hamburg bis 2021
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Statistikamt Nord

Erheber Statistikamt Nord

Erhebungszeitraum 31. Dezember 2020

Region(en) Deutschland (Hamburg)

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch Statistikamt Nord

Veröffentlichungsdatum November 2021

Herkunftsverweis Hamburger Stadtteil-Profile: Berichtsjahr 2020

Hinweis(e): n.a.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Der Bezirk Wandsbek war der größte Stadtteil in Hamburg im Jahr 2020. Rund 443.000 Menschen 
lebten im östlich gelegenen Bezirk. Unter allen Hamburger Bezirken wohnten mit etwa 131.000 
Einwohner:innen die wenigsten Menschen in Bergedorf. Insgesamt lebten in Hamburg rund 1,85 
Millionen Menschen. 

Hamburger Bezirke 

Die Freie und Hansestadt Hamburg ist in sieben Bezirke und 104 Stadtteile gegliedert, von denen 
Rahlstedt zuletzt der bevölkerungsreichste Stadtteil war. Im Bezirk Hamburg-Mitte lebte 2020 der 
höchste Anteil ausländischer Bürger:innen . Das Durchschnittsalter war zuletzt im Bezirk 
Wandsbek am höchsten. Auch in Hinblick auf die politische Einstellung unterscheiden sich die 
Hamburger Bezirke. Bei der letzten Bürgerschaftswahl lag die SPD in den Bezirken Wandsbek und 
Bergedorf mit einem Vorsprung von über 20 Prozent vor den Grünen, die hingegen in Altona mit 
rund 28 Prozent der Stimmen deutlich näher an die Sozialdemokraten herankamen. 

Entwicklung der Bevölkerungszahlen in Hamburg 

Hamburg ist nach Berlin die zweitgrößte Stadt Deutschlands und verzeichnet seit 2011 einen 
kontinuierlichen Anstieg der Bevölkerungszahl . Mittlerweile ist die Anzahl der Einwohner:innen 
wieder nahezu auf dem Niveau des Jahres 1964, in dem bisher die größte Bevölkerungszahl 
gemessen wurde. Im Jahr 1964 lag diese bei rund 1,86 Millionen und Ende des Jahres 2020 bei 
etwa 1,85 Millionen .

Einwohnerzahl der Bezirke in Hamburg im Jahr 2020

Einwohnerzahl in Hamburg nach Bezirken 2020
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Statistisches Bundesamt

Erheber Statistisches Bundesamt

Erhebungszeitraum 1995 bis 2021

Region(en) Deutschland (Bayern)

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften Stichtag jedes Jahr: 31.12.

Veröffentlichung durch Statistisches Bundesamt

Veröffentlichungsdatum Juli 2022

Herkunftsverweis genesis.destatis.de

Hinweis(e): Diese Statistik kann unter dem im Herkunftsverweis 
angegebenen Link aufgerufen werden. Geben Sie hierzu den 
Code "12411-0015" in die Suche ein. Ab 2011: Ergebnisse auf 
Grundlage des Zensus 2011.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Ende des Jahres 2021 lebten in der bayerischen Landeshauptstadt rund 1,49 Millionen 
Menschen. Das sind die meisten im beobachteten Zeitraum nach 2020. Seit der 
Jahrtausendwende ist die Bevölkerung in München nahezu jährlich gewachsen. 

Entwicklung der Einwohnerzahl in München (kreisfreie Stadt) 
von 1995 bis 2021

Entwicklung der Einwohnerzahl in München bis 2021
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) muenchen.de

Erheber muenchen.de (Landeshauptstadt München)

Erhebungszeitraum 2022

Region(en) Deutschland (Bayern)

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften Stand: Februar

Veröffentlichung durch muenchen.de

Veröffentlichungsdatum Mai 2022

Herkunftsverweis muenchen.de

Hinweis(e): * Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Ramersdorf - Perlach war zu Beginn des Jahres 2022 mit etwa 118.000 Einwohner*innen 
der bevölkerungsreichste Stadtbezirk in München. Danach folgte mit rund 100.000 
Einwohner*innen Thalkirchen - Obersendling - Forstenried - Fürstenried - Solln. 
Insgesamt gibt es in München 25 Stadtbezirke. 

Die Stadt München ist, gemessen an der Zahl der Einwohner*innen , in den letzten 
Jahren immer beliebter geworden. Zum Ende des Jahres 2020 lebten in der bayrischen 
Landeshauptstadt knapp 1,5 Millionen Menschen.

Stadtbezirke von München nach Anzahl der Einwohner im Jahr 
2022

Einwohnerzahl der Stadtbezirke von München 2022
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Statistisches Bundesamt

Erheber Statistisches Bundesamt

Erhebungszeitraum 1995 bis 2021

Region(en) Deutschland (Nordrhein-Westfalen)

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften Stichtag jedes Jahr: 31.12.

Veröffentlichung durch Statistisches Bundesamt

Veröffentlichungsdatum Juli 2022

Herkunftsverweis genesis.destatis.de

Hinweis(e): Diese Statistik kann unter dem im Herkunftsverweis 
angegebenen Link aufgerufen werden. Geben Sie hierzu den 
Code "12411-0015" in die Suche ein. Ab 2011: Ergebnisse auf 
Grundlage des Zensus 2011.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Ende des Jahres 2021 lebten in Köln rund 1,07 Millionen Menschen. Das waren etwas 
weniger als im Vorjahr. Nichtsdestotrotz ist die Bevölkerung Kölns in den vergangen 
Jahren tendenziell gewachsen. Köln ist hinter Berlin, Hamburg und München die 
viertgrößte Stadt in Deutschland .

Entwicklung der Einwohnerzahl in Köln (kreisfreie Stadt) von 
1995 bis 2021

Entwicklung der Einwohnerzahl in Köln bis 2021
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Stadt Köln (Amt für Stadtentwicklung und Statistik)

Erheber Stadt Köln (Amt für Stadtentwicklung und Statistik)

Erhebungszeitraum 31. Dezember 2020

Region(en) Deutschland (Nordrhein-Westfalen)

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch Stadt Köln (Amt für Stadtentwicklung und Statistik)

Veröffentlichungsdatum März 2021

Herkunftsverweis stadt-koeln.de

Hinweis(e): n.a.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Ende des Jahres 2020 lebten in Köln mit rund 153.600 Einwohner:innen die meisten 
Menschen im Bezirk Lindenthal. Dicht dahinter folgte Mühlheim mit etwa 149.500 dort 
lebenden Menschen. Die Bevölkerungszahl war zum selben Zeitpunkt im Bezirk 
Chorweiler mit rund 82.500 Einwohner:innen am niedrigsten. 

Einwohnerzahl der Bezirke in Köln im Jahr 2020

Einwohnerzahl der Kölner Bezirke 2020
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Statistisches Bundesamt

Erheber Statistisches Bundesamt

Erhebungszeitraum 1991 bis 2021

Region(en) Deutschland (Berlin)

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch Statistisches Bundesamt

Veröffentlichungsdatum April 2022

Herkunftsverweis genesis.destatis.de

Hinweis(e): ¹ vorläufige Angabe Nur Lebendgeborene. Diese Statistik kann 
unter dem im Herkunftsverweis angegebenem Link bei der 
Genesis-Online Datenbank des Statistischen Bundesamtes 
aufgerufen werden. Geben Sie hierzu den Code "12612-0100" 
in die Suche ein.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Die Statistik zeigt die Anzahl der Geburten in Berlin in den Jahren von 1991 bis 2021. Im 
Jahr 2021 wurden in Berlin nach vorläufigen Angaben des Statistischen Bundesamtes 
insgesamt 39.157 ebendgeborene gezählt. Siehe auch die Anzahl der Geburten in 
Deutschland .

Anzahl der Geburten in Berlin von 1991 bis 2021

Geburten in Berlin bis 2021
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Statistisches Bundesamt

Erheber Statistisches Bundesamt

Erhebungszeitraum 1991 bis 2021

Region(en) Deutschland (Berlin)

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch Statistisches Bundesamt

Veröffentlichungsdatum April 2022

Herkunftsverweis genesis.destatis.de

Hinweis(e): ¹ vorläufige Angabe Ohne Totgeborene, nachträglich 
beurkundete Kriegssterbefälle und gerichtliche 
Todeserklärungen. Diese Statistik kann unter dem im 
Herkunftsverweis angegebenem Link aufgerufen werden. 
Geben Sie hierzu den Code "12613-0010" in die Suche ein.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Die Statistik zeigt die Anzahl der Sterbefälle in Berlin in den Jahren von 1991 bis 2021. 
Im Jahr 2021 gab es in Berlin nach vorläufigen Angaben 37.702 Sterbefälle (ohne 
Totgeborene, nachträglich beurkundete Kriegssterbefälle und gerichtliche 
Todeserklärungen). Siehe auch die Statistik zur Anzahl der Sterbefälle in Deutschland .

Anzahl der Sterbefälle in Berlin von 1991 bis 2021

Sterbefälle in Berlin bis 2021
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Statistisches Bundesamt

Erheber Statistisches Bundesamt

Erhebungszeitraum 1991 bis 2021

Region(en) Deutschland (Hamburg)

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch Statistisches Bundesamt

Veröffentlichungsdatum April 2022

Herkunftsverweis genesis.destatis.de

Hinweis(e): ¹ vorläufige Angabe Nur Lebendgeborene. Diese Statistik kann 
unter dem im Herkunftsverweis angegebenem Link bei der 
Genesis-Online Datenbank des Statistischen Bundesamtes 
aufgerufen werden. Geben Sie hierzu den Code "12612-0100" 
in die Suche ein.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Die Statistik zeigt die Anzahl der Geburten in Hamburg in den Jahren von 1991 bis 2021. 
Im Jahr 2021 wurden in Hamburg nach vorläufigen Angaben des Statistischen 
Bundesamtes insgesamt 21.023 Lebendgeborene gezählt. Siehe auch die Anzahl der 
Geburten in Deutschland .

Anzahl der Geburten in Hamburg von 1991 bis 2021

Geburten in Hamburg bis 2021
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Statistisches Bundesamt

Erheber Statistisches Bundesamt

Erhebungszeitraum 1991 bis 2021

Region(en) Deutschland (Hamburg)

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch Statistisches Bundesamt

Veröffentlichungsdatum April 2022

Herkunftsverweis genesis.destatis.de

Hinweis(e): ¹ vorläufige Angabe Ohne Totgeborene, nachträglich 
beurkundete Kriegssterbefälle und gerichtliche 
Todeserklärungen. Diese Statistik kann unter dem im 
Herkunftsverweis angegebenem Link aufgerufen werden. 
Geben Sie hierzu den Code "12613-0010" in die Suche ein.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Die Statistik zeigt die Anzahl der Sterbefälle in Hamburg in den Jahren von 1991 bis 
2021. Im Jahr 2021 gab es in Hamburg 18.842 Sterbefälle (ohne Totgeborene, 
nachträglich beurkundete Kriegssterbefälle und gerichtliche Todeserklärungen). Siehe 
auch die Statistik zur Anzahl der Sterbefälle in Deutschland .

Anzahl der Sterbefälle in Hamburg von 1991 bis 2021

Sterbefälle in Hamburg bis 2021
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Erheber Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Erhebungszeitraum 1995 bis 2020

Region(en) Deutschland (Bayern)

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Veröffentlichungsdatum März 2022

Herkunftsverweis regionalstatistik.de

Hinweis(e): Bei Geburten nur Lebendgeborene. Sterbefälle ohne 
Totgeborene und ohne gerichtliche Todeserklärungen. Die 
Statistik der Geburten kann unter dem im Herkunftsverweis 
angegebenem Link aufgerufen werden. Geben Sie in der Suche 
den Code "12612-01-01-4" ein. Die Statistik der Sterbefälle 
kann unter dem im [...] 

Zurück zur Statistik

Beschreibung

In München gab es im Jahr 2020 rund 17.550 Geburten. Im selben Zeitraum wurden 
etwa 12.270 Sterbefälle in der Landeshauptstadt Bayerns registriert. Somit konnte 
München, wie auch in den vergangenen Jahren, ein natürliches Bevölkerungswachstum 
verzeichnen. 

Die natürliche Bevölkerungsentwicklung ergibt sich aus der Anzahl der Geburten 
abzüglich der Anzahl der Sterbefälle. Um Rückschlüsse auf die gesamte 
Bevölkerungsentwicklung ziehen zu können, sind Zu- und Abwanderungen zu 
berücksichtigen.

Anzahl der Geburten und der Sterbefälle in München in den 
Jahren von 1995 bis 2020

Geburten und Sterbefälle in München bis 2020
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Erheber Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Erhebungszeitraum 1995 bis 2020

Region(en) Deutschland (Nordrhein-Westfalen)

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Veröffentlichungsdatum März 2022

Herkunftsverweis regionalstatistik.de

Hinweis(e): Bei Geburten nur Lebendgeborene. Sterbefälle ohne 
Totgeborene und ohne gerichtliche Todeserklärungen. Die 
Statistik der Geburten kann unter dem im Herkunftsverweis 
angegebenem Link aufgerufen werden. Geben Sie in der Suche 
den Code "12612-01-01-4" ein. Die Statistik der Sterbefälle 
kann unter dem im [...] 

Zurück zur Statistik

Beschreibung

In Köln gab es im Jahr 2020 rund 11.071 Geburten. Im selben Zeitraum wurden etwa 
10.238 Sterbefälle in der nordrhein-westfälischen Großstadt registriert. Somit konnte 
Köln, wie auch in den vergangenen Jahren, ein natürliches Bevölkerungswachstum 
verzeichnen. 

Die natürliche Bevölkerungsentwicklung ergibt sich aus der Anzahl der Geburten 
abzüglich der Anzahl der Sterbefälle. Um Rückschlüsse auf die gesamte 
Bevölkerungsentwicklung ziehen zu können, sind Zu- und Abwanderungen zu 
berücksichtigen.

Anzahl der Geburten und der Sterbefälle in Köln in den Jahren 
von 1995 bis 2020

Geburten und Sterbefälle in Köln bis 2020
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Statistisches Bundesamt

Erheber Statistisches Bundesamt

Erhebungszeitraum Stichtag: 31. Dezember 2021

Region(en) Deutschland (Berlin)

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch Statistisches Bundesamt

Veröffentlichungsdatum April 2022

Herkunftsverweis Ausländische Bevölkerung - Ergebnisse des 
Ausländerzentralregisters 2021

Hinweis(e): Abgebildet werden nur die 20 häufigsten ausländischen 
Staatsangehörigkeiten. Die Angaben sind aufgrund der 
Anforderungen, die die statistische Geheimhaltung und der 
persönliche Datenschutz an bevölkerungsstatistische 
Veröffentlichungen stellen, nach dem Verfahren der "Fünfer-
Rundung" auf das nächste [...] 

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Berlin ist in vielerlei Hinsicht eine multikulturelle Metropole. Nahezu alle Nationen sind 
in der deutschen Hauptstadt vertreten. Am 31. Dezember 2021 lebten dort etwa 
106.900 Personen mit türkischer Staatsangehörigkeit. Die Anzahl der Personen mit 
polnischer Staatsangehörigkeit lag zum selben Zeitpunkt bei rund 66.800. 

Ausländer*innen sind laut Quelle Personen, die nicht Deutsche im Sinne des Artikels 
116 Absatz 1 des Grundgesetzes sind. Dazu zählen auch Staatenlose und Personen mit 
ungeklärter Staatsangehörigkeit. Ausländer*innen gehören zu den Personen mit 
Migrationshintergrund. Sie können in Deutschland geboren oder zugewandert sein.

Anzahl der Ausländer in Berlin nach Staatsangehörigkeit im Jahr 
2021

Anzahl der Ausländer in Berlin nach Staatsangehörigkeit 2021
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Ausländerzentralregister

Erheber Ausländerzentralregister

Erhebungszeitraum 31. Dezember 2021

Region(en) Deutschland (Hamburg)

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften nach dem Ausländerzentralregister (AZR)

Veröffentlichung durch Statistisches Bundesamt

Veröffentlichungsdatum April 2022

Herkunftsverweis genesis.destatis.de

Hinweis(e): Diese Statistik kann unter dem im Herkunftsverweis 
angegebenen Link bei der Genesis-Online Datenbank des 
Statistischen Bundesamtes aufgerufen werden. Geben Sie 
hierzu in der Suche den Code "12521-0024" ein. Die Angaben 
sind aufgrund der Anforderungen, die die statistische 
Geheimhaltung und der persö [...] 

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Die Statistik zeigt die Anzahl der Ausländer:innen nach dem Ausländerzentralregister 
(AZR) in Hamburg nach Herkunftsländern im Jahr 2021 (TOP-15; Stand 31. Dezember). 
Zum 31. Dezember 2021 lebten 44.280 Türken in Hamburg. Insgesamt lebten am 31. 
Dezember 2021 in Hamburg 328.375 Ausländer:innen. Ausländer:innen sind laut Quelle 
Personen, die nicht Deutsche im Sinne des Artikels 116 Absatz 1 des Grundgesetzes 
sind. Dazu zählen auch Staatenlose und Personen mit ungeklärter Staatsangehörigkeit. 
Ausländer/innen gehören zu den Personen mit Migrationshintergrund. Sie können in 
Deutschland geboren oder zugewandert sein. 

In der Excel-Download-Datei finden Sie Angaben zu den Ausländern in Hamburg aus ca. 
170 Herkunftsländern.

Anzahl der Ausländer in Hamburg nach Herkunftsländern im 
Jahr 2021 (TOP-15; Stand 31. Dezember)

Anzahl der Ausländer in Hamburg nach Herkunftsländern 2021
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Statistisches Amt München

Erheber Statistisches Amt München

Erhebungszeitraum 31. Dezember 2019

Region(en) Deutschland (Bayern)

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch Statistisches Amt München

Veröffentlichungsdatum Juni 2021

Herkunftsverweis muenchen.de

Hinweis(e): Abgebildet werden nur die 20 häufigsten ausländischen 
Staatsangehörigkeiten. Bevölkerung am Ort der 
Hauptwohnung.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Zum Stichtag des 31. Dezember 2019 lebten in München etwa 39.000 Ausländer*innen 
aus Kroatien. Danach folgten Personen aus der Türkei (rund 37.800) sowie aus Italien 
(circa 28.500). 

Ausländer*innen sind laut Quelle Personen, die nicht Deutsche im Sinne des Artikels 
116 Absatz 1 des Grundgesetzes sind. Dazu zählen auch Staatenlose und Personen mit 
ungeklärter Staatsangehörigkeit. Ausländer*innen gehören zu den Personen mit 
Migrationshintergrund. Sie können in Deutschland geboren oder zugewandert sein.

Anzahl der Ausländer in München nach Staatsangehörigkeit 
zum 31. Dezember 2019

Anzahl der Ausländer in München nach Staatsangehörigkeit 2019
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Stadt Köln (Amt für Stadtentwicklung und Statistik)

Erheber Stadt Köln (Amt für Stadtentwicklung und Statistik)

Erhebungszeitraum 31. Dezember 2020

Region(en) Deutschland (Nordrhein-Westfalen)

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch Stadt Köln (Amt für Stadtentwicklung und Statistik)

Veröffentlichungsdatum September 2021

Herkunftsverweis stadt-koeln.de

Hinweis(e): n.a.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Von den über 200.000 ausländischen Einwohner:innen der Stadt Köln war 2020 die mit 
Abstand größte Gruppe die der Türk:innen (rund ein Viertel). Etwa neun Prozent der 
ausländischen Bevölkerung hatte die italienische Staatsangehörigkeit. Außerdem lebten 
viele Menschen polnischer und irakischer Herkunft in Köln. 

Ausländische Bevölkerung der Stadt Köln nach ausgewählten 
Nationalitäten im Jahr 2020

Ausländische Bevölkerung der Stadt Köln nach Nationalität 2020
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Statistische Ämter des Bundes und der Länder; 
Statistisches Bundesamt

Erheber Statistische Ämter des Bundes und der Länder; 
Statistisches Bundesamt

Erhebungszeitraum 31. Dezember 2020

Region(en) Deutschland

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch Statistisches Bundesamt

Veröffentlichungsdatum September 2021

Herkunftsverweis Daten aus dem Gemeindeverzeichnis - Städte in 
Deutschland nach Fläche, Bevölkerung und 
Bevölkerungsdichte, 31.12.2020

Hinweis(e): ¹ Großstädte sind nach einer Begriffsbestimmung der 
Internationalen Statistikkonferenz von 1887 alle Städte mit 
mindestens 100.000 Einwohnern.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Im Jahr 2020 zählte Nordrhein-Westfalen 30 Großstädte und damit die meisten der 
Bundesländer in Deutschland. Dahinter folgten Baden-Württemberg mit neun und 
Bayern sowie Niedersachsen mit acht Großstädten. 

In Deutschland gibt es aktuell 80 Städte mit mindestens 100.000 Einwohner:innen .

Anzahl der Großstädte¹ nach Bundesländern in Deutschland am 
31. Dezember 2020

Großstädte nach Bundesländern 2020
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Erheber Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Erhebungszeitraum 30. Dezember 2020

Region(en) Deutschland (Baden-Württemberg)

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Veröffentlichungsdatum April 2022

Herkunftsverweis regionalstatistik.de

Hinweis(e): Diese Statistik kann unter dem im Herkunftsverweis 
angegebenen Link aufgerufen werden. Geben Sie in der Suche 
den Code "12411-01-01-5" ein.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

In Stuttgart lebten im Jahr 2020 rund 630.300 Einwohner*innen. Damit ist die Landeshauptstadt 
Stuttgart die größte Stadt in Baden-Württemberg. Die beiden nachfolgenden Städte Mannheim 
(etwa 309.700 Einwohner*innen) und Karlsruhe (rund 308.400 Einwohner*innen) erreichten 
zusammengenommen in etwa die Gesamtbevölkerung Stuttgarts. Neun Großstädte lagen 2020 in 
Baden-Württemberg.

Was ist eine Großstadt? 

Eine Stadt gilt als Großstadt, wenn sie mindestens 100.000 Einwohner*innen umfasst. Die 
Begriffsdefinition geht auf die Internationale Statistikkonferenz aus dem Jahr 1887 zurück und ist 
auch heute die gültige Definition der amtlichen Statistik. In Deutschland gibt es aktuell 81 
Großstädte (Stand: 31. Dezember 2018). Die nächsten Abstufungen sind die Mittelstadt (20.000 bis 
unter 100.000 Einwohner*innen) und die Kleinstadt (5.000 bis unter 20.000 Einwohner*innen). 

Die größten Städte in Deutschland 

Die größte Stadt in Deutschland ist Berlin . Am 31. Dezember 2018 lebten rund 3,6 Millionen 
Menschen in der Hauptstadt . Danach folgte die Stadt Hamburg mit rund 1,8 Millionen 
Einwohner*innen , die sich auf sieben Bezirke aufteilen. Jeder Bezirk wäre nach der 
obenstehenden Definition eine Großstadt, würden sie als eigenständige Stadt begriffen werden. 

Mit München und Köln gab es Ende 2018 zwei weitere Millionenstädte in Deutschland. Frankfurt 
war mit rund 750.000 Einwohner*innen die fünftgrößte Stadt in Deutschland .

Einwohnerzahl der größten Städte in Baden-Württemberg im 
Jahr 2020

Größte Städte in Baden-Württemberg 2020
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Erheber Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Erhebungszeitraum 30. Dezember 2020

Region(en) Deutschland (Bayern)

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Veröffentlichungsdatum April 2022

Herkunftsverweis regionalstatistik.de

Hinweis(e): Diese Statistik kann unter dem im Herkunftsverweis 
angegebenen Link aufgerufen werden. Geben Sie in der Suche 
den Code "12411-01-01-5" ein.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Die Landeshauptstadt von Bayern ist gleichzeitig die größte Stadt der Region. In 
München lebten im Jahr 2020 rund 1,5 Millionen Menschen. Auf dem zweiten Rang 
folgte Nürnberg mit rund einem Drittel der Einwohner*innen Münchens. Insgesamt 
fielen zuletzt, wie auch in Niedersachsen , acht Städte in die Kategorie Großstadt 
(mindestens 100.000 Einwohner). 

Was ist eine Großstadt? 

Eine Stadt gilt als Großstadt, wenn sie mindestens 100.000 Einwohner*innen umfasst. 
Die Begriffsdefinition geht auf die Internationale Statistikkonferenz aus dem Jahr 1887 
zurück und ist auch heute die gültige Definition der amtlichen Statistik. In Deutschland 
gibt es aktuell 81 Großstädte (Stand: 31. Dezember 2019). Die nächsten Abstufungen 
sind die Mittelstadt (20.000 bis unter 100.000 Einwohner*innen) und die Kleinstadt 
(5.000 bis unter 20.000 Einwohner*innen). 

Die größten Bundesländer in Deutschland 

Das Bundesland Bayern war Ende des Jahres 2020 hinter Nordrhein-Westfalen die 
bevölkerungsreichste Region in Deutschland. Bezüglich der Fläche ist das süddeutsche 
Bundesland in Deutschland Spitzenreiter. Der Stadtstaat Bremen ist sowohl bezüglich 
der Fläche als auch der Einwohnerzahl das kleinste Bundesland.

Einwohnerzahl der größten Städte in Bayern im Jahr 2020

Größte Städte in Bayern 2020
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Erheber Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Erhebungszeitraum Stand: 31.12

Region(en) Deutschland (Brandenburg)

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Veröffentlichungsdatum Juli 2022

Herkunftsverweis regionalstatistik.de

Hinweis(e): Diese Statistik kann unter dem im Herkunftsverweis 
angegebenen Link aufgerufen werden. Geben Sie in der Suche 
den Code "12411-01-01-5" ein.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

In dem Bundesland Brandenburg gab es Ende des Jahres 2020 eine Großstadt (mindestens 100.000 Einwohner:innen). Die 
größte Stadt war Potsdam mit rund 182.000 Einwohner:innen. In Cottbus wohnten nur knapp 100.000 Menschen. 

Das Bundesland Brandenburg umschließt die deutsche Hauptstadt Berlin und ist, gemessen an der Fläche, das fünftgrößte 
Bundesland . 

Welche Stadt-, und Gemeindetypen gibt es in Deutschland? 

In Deutschland gibt es nach Definition des Bundesinstituts für Bau-, Stadt- und Raumforschung vier Stadt- und 
Gemeindetypen: Groß-, Mittel- und Kleinstädte sowie Landgemeinden. 

Landgemeinde : unter 5.000 Einwohner:innen 

Kleinstadt : 5.000 bis unter 20.000 Einwohner:innen 

Mittelstadt : 20.000 bis unter 100.000 Einwohner:innen 

Großstadt : über 100.000 Einwohner:innen 

Im Jahr 2020 gab es 80 Großstädte in Deutschland . Die bevölkerungsreichste war dabei die Hauptstadt Berlin mit rund 3,7 
Millionen Einwohner:innen . 14 dieser Großstädte zählten sogar mehr als 500.000 Einwohner:innen. Viele Menschen lebten 
auch in kleineren Städten, so gab es zum selben Zeitpunkt über 2.350 Kleinstädte in Deutschland . 

Millionenstädte in Deutschland 

Vier Städte mit mehr als einer Million Einwohner:innen gab es zuletzt in Deutschland. Das waren Berlin , Hamburg , München 
und Köln . Letztgenannte war mit rund 1,1 Millionen die kleinste Millionenstadt, lag aber deutlich vor der fünftgrößten Stadt
Frankfurt am Main , in der rund 760.000 Menschen lebten. 

Während die Millionenstädte in den vergangenen Jahrzehnten nahezu jährlich gewachsen sind, stagnierte die Entwicklung im 
Jahr 2020. Neben der weiterhin voranschreitenden Urbanisierung in Deutschland, etabliert sich ein weiterer Trend: die 
Suburbanisierung. So wächst vor allem das Umfeld einer Großstadt.

Einwohnerzahl der größten Städte in Brandenburg im Jahr 2020

Größte Städte in Brandenburg 2020



Quellenverzeichnis136

Informationen zur Statistik

Quelle(n) Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Erheber Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Erhebungszeitraum 30. Dezember 2020

Region(en) Deutschland (Hessen)

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Veröffentlichungsdatum April 2022

Herkunftsverweis regionalstatistik.de

Hinweis(e): Diese Statistik kann unter dem im Herkunftsverweis 
angegebenen Link aufgerufen werden. Geben Sie in der Suche 
den Code "12411-01-01-5" ein.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Die meisten Einwohner:innen in Hessen waren im Jahr 2020 in Frankfurt am Main gemeldet: rund 764.000 Menschen lebten in 
der Finanzmetropole. Danach folgte die Landeshauptstadt Wiesbaden mit etwa 278.600 Einwohner:innen. Rüsselsheim war 
zuletzt die zehntgrößte Stadt Hessens. 

Die Bevölkerungszahl Frankfurts bewegt sich auf einem Rekordhoch. Zwischen den Jahren 2006 und 2020 hat sich die 
Bevölkerungsanzahl um mehr als 100.000 Einwohner:innen erhöht. 

Welche Stadt-, und Gemeindetypen gibt es in Deutschland? 

In Deutschland gibt es nach Definition des Bundesinstituts für Bau-, Stadt- und Raumforschung vier Stadt- und 
Gemeindetypen: Groß-, Mittel- und Kleinstädte sowie Landgemeinden. 

Landgemeinde : unter 5.000 Einwohner:innen 

Kleinstadt : 5.000 bis unter 20.000 Einwohner:innen 

Mittelstadt : 20.000 bis unter 100.000 Einwohner:innen 

Großstadt : über 100.000 Einwohner:innen 

Im Jahr 2020 gab es 80 Großstädte in Deutschland . Die bevölkerungsreichste war dabei die Hauptstadt Berlin mit rund 3,7 
Millionen Einwohner:innen . 14 dieser Großstädte zählten sogar mehr als 500.000 Einwohner:innen. Viele Menschen lebten 
auch in kleineren Städten, so gab es zum selben Zeitpunkt über 2.350 Kleinstädte in Deutschland . 

Millionenstädte in Deutschland 

Vier Städte mit mehr als einer Million Einwohner:innen gab es zuletzt in Deutschland. Das waren Berlin , Hamburg , München 
und Köln . Letztgenannte war mit rund 1,1 Millionen die kleinste Millionenstadt, lag aber deutlich vor der fünftgrößten Stadt
Frankfurt am Main , in der rund 760.000 Menschen lebten. 

Während die Millionenstädte in den vergangenen Jahrzehnten nahezu jährlich gewachsen sind, stagnierte die Entwicklung im 
Jahr 2020. Neben der weiterhin voranschreitenden Urbanisierung in Deutschland, etabliert sich ein weiterer Trend: die 
Suburbanisierung. So wächst vor allem das Umfeld einer Großstadt.

Einwohnerzahl der größten Städte in Hessen im Jahr 2020

Größte Städte in Hessen 2020
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Erheber Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Erhebungszeitraum Stand: 30. Juni 2020

Region(en) Deutschland (Mecklenburg-Vorpommern)

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Veröffentlichungsdatum Juni 2021

Herkunftsverweis regionalstatistik.de

Hinweis(e): Diese Statistik kann unter dem im Herkunftsverweis 
angegebenen Link aufgerufen werden. Geben Sie in der Suche 
den Code "12411-01-01-5" ein.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Die mit Abstand größte Stadt in Mecklenburg-Vorpommern war Mitte des Jahres 2020 Rostock. In der an der Warnow 
liegenden Großstadt lebten rund 209.000 Menschen. Die Landeshauptstadt Schwerin kam auf eine Bevölkerungszahl von 
etwa 95.000. Somit gab es in Mecklenburg-Vorpommern nur eine Großstadt (mindestens 100.000 Einwohner:innen). 

Welche Stadt-, und Gemeindetypen gibt es in Deutschland? 

In Deutschland gibt es nach Definition des Bundesinstituts für Bau-, Stadt- und Raumforschung vier Stadt- und 
Gemeindetypen: Groß-, Mittel- und Kleinstädte sowie Landgemeinden. 

Landgemeinde : unter 5.000 Einwohner:innen 

Kleinstadt : 5.000 bis unter 20.000 Einwohner:innen 

Mittelstadt : 20.000 bis unter 100.000 Einwohner:innen 

Großstadt : über 100.000 Einwohner:innen 

Im Jahr 2020 gab es 80 Großstädte in Deutschland . Die bevölkerungsreichste war dabei die Hauptstadt Berlin mit rund 3,7 
Millionen Einwohner:innen . 14 dieser Großstädte zählten sogar mehr als 500.000 Einwohner:innen. Viele Menschen lebten 
auch in kleineren Städten, so gab es zum selben Zeitpunkt über 2.350 Kleinstädte in Deutschland . 

Millionenstädte in Deutschland 

Vier Städte mit mehr als einer Million Einwohner:innen gab es zuletzt in Deutschland. Das waren Berlin , Hamburg , München 
und Köln . Letztgenannte war mit rund 1,1 Millionen die kleinste Millionenstadt, lag aber deutlich vor der fünftgrößten Stadt
Frankfurt am Main , in der rund 760.000 Menschen lebten. 

Während die Millionenstädte in den vergangenen Jahrzehnten nahezu jährlich gewachsen sind, stagnierte die Entwicklung im 
Jahr 2020. Neben der weiterhin voranschreitenden Urbanisierung in Deutschland, etabliert sich ein weiterer Trend: die 
Suburbanisierung. So wächst vor allem das Umfeld einer Großstadt.

Einwohnerzahl der größten Städte in Mecklenburg-
Vorpommern im Jahr 2020

Größte Städte in Mecklenburg-Vorpommern 2020
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Erheber Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Erhebungszeitraum 30. Dezember 2020

Region(en) Deutschland (Niedersachsen)

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Veröffentlichungsdatum April 2022

Herkunftsverweis regionalstatistik.de

Hinweis(e): Diese Statistik kann unter dem im Herkunftsverweis 
angegebenen Link aufgerufen werden. Geben Sie in der Suche 
den Code "12411-01-01-5" ein.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Die Landeshauptstadt von Niedersachsen war zuletzt gleichzeitig die größte Stadt der Region. In Hannover lebten im Jahr 
2020 rund 534.000 Menschen. Auf dem zweiten Rang in Niedersachsen folgte Braunschweig mit circa 249.000 
Einwohner:innen. Im selben Jahr fielen insgesamt acht Städte in Niedersachsen in die Kategorie Großstadt (mindestens 
100.000 Einwohner:innen). 

Im bundesweiten Vergleich landete Hannover Ende 2019 nicht unter den zehn bevölkerungsreichsten Städten in Deutschland 
. Im genannten Jahr hatte das Bundesland Nordrhein-Westfalen die meisten Großstädte in Deutschland. 

Welche Stadt-, und Gemeindetypen gibt es in Deutschland? 

In Deutschland gibt es nach Definition des Bundesinstituts für Bau-, Stadt- und Raumforschung vier Stadt- und 
Gemeindetypen: Groß-, Mittel- und Kleinstädte sowie Landgemeinden. 

Landgemeinde : unter 5.000 Einwohner:innen 

Kleinstadt : 5.000 bis unter 20.000 Einwohner:innen 

Mittelstadt : 20.000 bis unter 100.000 Einwohner:innen 

Großstadt : über 100.000 Einwohner:innen 

Im Jahr 2020 gab es 80 Großstädte in Deutschland . Die bevölkerungsreichste war dabei die Hauptstadt Berlin mit rund 3,7 
Millionen Einwohner:innen . 14 dieser Großstädte zählten sogar mehr als 500.000 Einwohner:innen. Viele Menschen lebten 
auch in kleineren Städten, so gab es zum selben Zeitpunkt über 2.350 Kleinstädte in Deutschland . 

Millionenstädte in Deutschland 

Vier Städte mit mehr als einer Million Einwohner:innen gab es zuletzt in Deutschland. Das waren Berlin , Hamburg , München 
und Köln . Letztgenannte war mit rund 1,1 Millionen die kleinste Millionenstadt, lag aber deutlich vor der fünftgrößten Stadt
Frankfurt am Main , in der rund 760.000 Menschen lebten. 

Während die Millionenstädte in den vergangenen Jahrzehnten nahezu jährlich gewachsen sind, stagnierte die Entwicklung im 
Jahr 2020. Neben der weiterhin voranschreitenden Urbanisierung in Deutschland, etabliert sich ein weiterer Trend: die 
Suburbanisierung. So wächst vor allem das [...] 

Einwohnerzahl der größten Städte in Niedersachsen im Jahr 
2020

Größte Städte in Niedersachsen 2020
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Erheber Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Erhebungszeitraum 30. Dezember 2020

Region(en) Deutschland (Nordrhein-Westfalen)

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Veröffentlichungsdatum April 2022

Herkunftsverweis regionalstatistik.de

Hinweis(e): Diese Statistik kann unter dem im Herkunftsverweis 
angegebenen Link aufgerufen werden. Geben Sie in der Suche 
den Code "12411-01-01-5" ein.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Im Jahr 2020 war Köln mit rund 1,1 Million Einwohner:innen die mit Abstand größte 
Stadt in Nordrhein-Westfalen, gefolgt von Düsseldorf, mit etwa 620.500, und Dortmund 
mit 587.700 Einwohner:innen. 

Das Bundesland der Großstädte 

Obwohl Nordrhein-Westfalen gemessen an der Fläche nur das viertgrößte Bundesland 
ist, hatte es 2020 mit rund 17,9 Millionen die höchste Einwohnerzahl . NRW zeichnet 
sich durch eine Vielzahl an Großstädten aus, zuletzt fanden sich in der Region 30 Städte 
mit mehr als 100.000 Einwohner*innen. Davon gehören vier zu den zehn 
bevölkerungsreichsten Städten Deutschlands. Das dicht besiedelte Nordrhein-Westfalen 
ist außerdem von einem Netz von Universitäten und Hochschulen durchzogen. Im 
Wintersemester 2020/2021 waren knapp 776.000 Studierende in NRW eingeschrieben. 

Wohnen in Köln 

Köln war zuletzt die viertgrößte Stadt Deutschlands . Ihre Einwohnerzahl ist 2020 
erstmals wieder gesunken. Das Durchschnittsalter der Kölner Bevölkerung betrug im 
Jahr 2019 41,8 Jahre. Damit gehört Köln zu den durchschnittlich jüngsten Städten in 
Nordrhein-Westfalen. Die Attraktivität der Stadt am Rhein spiegelt sich auch in den 
Mietpreisen wider – diese sind seit 2010 kontinuierlich gestiegen, auf nunmehr 11,30 
Euro pro Quadratmeter im Jahr 2018.

Einwohnerzahl der größten Städte in Nordrhein-Westfalen im 
Jahr 2020

Größte Städte in Nordrhein-Westfalen 2020
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Erheber Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Erhebungszeitraum Stand: 30. Dezember 2020

Region(en) Deutschland (Rheinland-Pfalz)

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Veröffentlichungsdatum April 2022

Herkunftsverweis regionalstatistik.de

Hinweis(e): Diese Statistik kann unter dem im Herkunftsverweis 
angegebenen Link aufgerufen werden. Geben Sie in der Suche 
den Code "12411-01-01-5" ein. ¹ Verbandsfreie Gemeinde.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Die größte Stadt im südwestlichen Bundesland Rheinland-Pfalz war Mitte des Jahres 2020 die Landeshauptstadt Mainz mit 
rund 217.000 Einwohner:innen. In Rheinland-Pfalz fanden sich vier Großstädte (mindestens 100.000 Einwohner:innen). 

In der Region Rheinland-Pfalz wohnten 2020 rund 4,1 Millionen Einwohner:innen . 

Welche Stadt-, und Gemeindetypen gibt es in Deutschland? 

In Deutschland gibt es nach Definition des Bundesinstituts für Bau-, Stadt- und Raumforschung vier Stadt- und 
Gemeindetypen: Groß-, Mittel- und Kleinstädte sowie Landgemeinden. 

Landgemeinde : unter 5.000 Einwohner:innen 

Kleinstadt : 5.000 bis unter 20.000 Einwohner:innen 

Mittelstadt : 20.000 bis unter 100.000 Einwohner:innen 

Großstadt : über 100.000 Einwohner:innen 

Im Jahr 2020 gab es 80 Großstädte in Deutschland . Die bevölkerungsreichste war dabei die Hauptstadt Berlin mit rund 3,7 
Millionen Einwohner:innen . 14 dieser Großstädte zählten sogar mehr als 500.000 Einwohner:innen. Viele Menschen lebten 
auch in kleineren Städten, so gab es zum selben Zeitpunkt über 2.350 Kleinstädte in Deutschland . 

Millionenstädte in Deutschland 

Vier Städte mit mehr als einer Million Einwohner:innen gab es zuletzt in Deutschland. Das waren Berlin , Hamburg , München 
und Köln . Letztgenannte war mit rund 1,1 Millionen die kleinste Millionenstadt, lag aber deutlich vor der fünftgrößten Stadt
Frankfurt am Main , in der rund 760.000 Menschen lebten. 

Während die Millionenstädte in den vergangenen Jahrzehnten nahezu jährlich gewachsen sind, stagnierte die Entwicklung im 
Jahr 2020. Neben der weiterhin voranschreitenden Urbanisierung in Deutschland, etabliert sich ein weiterer Trend: die 
Suburbanisierung. So wächst vor allem das Umfeld einer Großstadt.

Einwohnerzahl der größten Städte in Rheinland-Pfalz im Jahr 
2020

Größte Städte in Rheinland-Pfalz 2020
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Erheber Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Erhebungszeitraum Stand: 31.12

Region(en) Deutschland (Saarland)

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Veröffentlichungsdatum Juli 2022

Herkunftsverweis regionalstatistik.de

Hinweis(e): Diese Statistik kann unter dem im Herkunftsverweis 
angegebenen Link aufgerufen werden. Geben Sie in der Suche 
den Code "12411-01-01-5" ein.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Das Saarland war Ende des Jahres 2020 hinter dem Stadtstaat Bremen gemessen an der Bevölkerungszahl das kleinste 
Bundesland in Deutschland . Dementsprechend überrascht es nicht, dass es im Saarland sehr wenige große Städte gab. 
Lediglich Saarbrücken erreichte mit rund 179.000 Einwohner:innen das Prädikat Großstadt. In der zweitgrößten Stadt 
(Neunkirchen) wohnten rund 46.100 Menschen.

Welche Stadt-, und Gemeindetypen gibt es in Deutschland? 

In Deutschland gibt es nach Definition des Bundesinstituts für Bau-, Stadt- und Raumforschung vier Stadt- und 
Gemeindetypen: Groß-, Mittel- und Kleinstädte sowie Landgemeinden. 

Landgemeinde : unter 5.000 Einwohner:innen 

Kleinstadt : 5.000 bis unter 20.000 Einwohner:innen 

Mittelstadt : 20.000 bis unter 100.000 Einwohner:innen 

Großstadt : über 100.000 Einwohner:innen 

Im Jahr 2020 gab es 80 Großstädte in Deutschland . Die bevölkerungsreichste war dabei die Hauptstadt Berlin mit rund 3,7 
Millionen Einwohner:innen . 14 dieser Großstädte zählten sogar mehr als 500.000 Einwohner:innen. Viele Menschen lebten 
auch in kleineren Städten, so gab es zum selben Zeitpunkt über 2.350 Kleinstädte in Deutschland . 

Millionenstädte in Deutschland 

Vier Städte mit mehr als einer Million Einwohner:innen gab es zuletzt in Deutschland. Das waren Berlin , Hamburg , München 
und Köln . Letztgenannte war mit rund 1,1 Millionen die kleinste Millionenstadt, lag aber deutlich vor der fünftgrößten Stadt
Frankfurt am Main , in der rund 760.000 Menschen lebten. 

Während die Millionenstädte in den vergangenen Jahrzehnten nahezu jährlich gewachsen sind, stagnierte die Entwicklung im 
Jahr 2020. Neben der weiterhin voranschreitenden Urbanisierung in Deutschland, etabliert sich ein weiterer Trend: die 
Suburbanisierung. So wächst vor allem das Umfeld einer Großstadt.

Einwohnerzahl der größten Städte im Saarland im Jahr 2020

Größte Städte im Saarland 2020
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Erheber Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Erhebungszeitraum Stand: 30. Dezember 2020

Region(en) Deutschland (Sachsen)

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Veröffentlichungsdatum April 2022

Herkunftsverweis regionalstatistik.de

Hinweis(e): Diese Statistik kann unter dem im Herkunftsverweis 
angegebenen Link aufgerufen werden. Geben Sie in der Suche 
den Code "12411-01-01-5" ein.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

In dem Bundesland Sachsen gab es Ende des Jahres 2020 zwei Städte mit einer Bevölkerungszahl über 500.000. Leipzig war 
mit rund 597.000 die größte, Dresden mit etwa 556.000 die zweitgrößte Stadt in Sachsen. Eine weitere Großstadt (mindestens 
100.000 Einwohner:innen) war im ostdeutschen Bundesland verortet: Chemnitz. 

Welche Stadt-, und Gemeindetypen gibt es in Deutschland? 

In Deutschland gibt es nach Definition des Bundesinstituts für Bau-, Stadt- und Raumforschung vier Stadt- und 
Gemeindetypen: Groß-, Mittel- und Kleinstädte sowie Landgemeinden. 

Landgemeinde : unter 5.000 Einwohner:innen 

Kleinstadt : 5.000 bis unter 20.000 Einwohner:innen 

Mittelstadt : 20.000 bis unter 100.000 Einwohner:innen 

Großstadt : über 100.000 Einwohner:innen 

Im Jahr 2020 gab es 80 Großstädte in Deutschland . Die bevölkerungsreichste war dabei die Hauptstadt Berlin mit rund 3,7 
Millionen Einwohner:innen . 14 dieser Großstädte zählten sogar mehr als 500.000 Einwohner:innen. Viele Menschen lebten 
auch in kleineren Städten, so gab es zum selben Zeitpunkt über 2.350 Kleinstädte in Deutschland . 

Millionenstädte in Deutschland 

Vier Städte mit mehr als einer Million Einwohner:innen gab es zuletzt in Deutschland. Das waren Berlin , Hamburg , München 
und Köln . Letztgenannte war mit rund 1,1 Millionen die kleinste Millionenstadt, lag aber deutlich vor der fünftgrößten Stadt
Frankfurt am Main , in der rund 760.000 Menschen lebten. 

Während die Millionenstädte in den vergangenen Jahrzehnten nahezu jährlich gewachsen sind, stagnierte die Entwicklung im 
Jahr 2020. Neben der weiterhin voranschreitenden Urbanisierung in Deutschland, etabliert sich ein weiterer Trend: die 
Suburbanisierung. So wächst vor allem das Umfeld einer Großstadt.

Einwohnerzahl der größten Städte in Sachsen im Jahr 2020

Größte Städte in Sachsen 2020
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Erheber Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Erhebungszeitraum Stand: 31.12

Region(en) Deutschland (Schleswig-Holstein)

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Veröffentlichungsdatum Juli 2022

Herkunftsverweis regionalstatistik.de

Hinweis(e): Diese Statistik kann unter dem im Herkunftsverweis 
angegebenen Link aufgerufen werden. Geben Sie in der Suche 
den Code "12411-01-01-5" ein.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

In Schleswig-Holstein wohnten Ende des Jahres 2020 rund 2,9 Millionen Menschen, wovon die meisten in Kiel gemeldet 
waren. In der Landeshauptstadt lebten rund 247.000 Personen. Lübeck folgte mit einer Bevölkerungszahl von etwa 216.000 
an zweiter Stelle. Kiel und Lübeck sind die einzigen Großstädte (mindestens 100.000 Einwohner:innen) in Schleswig-Holstein. 

Die meisten Großstädte unter den Bundesländern konnte Ende 2020 Nordrhein-Westfalen vorweisen. 

Welche Stadt-, und Gemeindetypen gibt es in Deutschland? 

In Deutschland gibt es nach Definition des Bundesinstituts für Bau-, Stadt- und Raumforschung vier Stadt- und 
Gemeindetypen: Groß-, Mittel- und Kleinstädte sowie Landgemeinden. 

Landgemeinde : unter 5.000 Einwohner:innen 

Kleinstadt : 5.000 bis unter 20.000 Einwohner:innen 

Mittelstadt : 20.000 bis unter 100.000 Einwohner:innen 

Großstadt : über 100.000 Einwohner:innen 

Im Jahr 2020 gab es 80 Großstädte in Deutschland . Die bevölkerungsreichste war dabei die Hauptstadt Berlin mit rund 3,7 
Millionen Einwohner:innen . 14 dieser Großstädte zählten sogar mehr als 500.000 Einwohner:innen. Viele Menschen lebten 
auch in kleineren Städten, so gab es zum selben Zeitpunkt über 2.350 Kleinstädte in Deutschland . 

Millionenstädte in Deutschland 

Vier Städte mit mehr als einer Million Einwohner:innen gab es zuletzt in Deutschland. Das waren Berlin , Hamburg , München 
und Köln . Letztgenannte war mit rund 1,1 Millionen die kleinste Millionenstadt, lag aber deutlich vor der fünftgrößten Stadt
Frankfurt am Main , in der rund 760.000 Menschen lebten. 

Während die Millionenstädte in den vergangenen Jahrzehnten nahezu jährlich gewachsen sind, stagnierte die Entwicklung im 
Jahr 2020. Neben der weiterhin voranschreitenden Urbanisierung in Deutschland, etabliert sich ein weiterer Trend: die 
Suburbanisierung. So wächst vor allem das Umfeld einer Großstadt.

Einwohnerzahl der größten Städte in Schleswig-Holstein im Jahr 
2020

Größte Städte in Schleswig-Holstein 2020
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Erheber Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Erhebungszeitraum Stand: 30. Juni 2020

Region(en) Deutschland (Sachsen-Anhalt)

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Veröffentlichungsdatum Juni 2021

Herkunftsverweis regionalstatistik.de

Hinweis(e): Diese Statistik kann unter dem im Herkunftsverweis 
angegebenen Link aufgerufen werden. Geben Sie in der Suche 
den Code "12411-01-01-5" ein.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Im Bundesland Sachsen-Anhalt lebten die meisten Menschen Mitte des Jahres 2020 in den Städten Halle (Saale) und 
Magdeburg. In beiden Großstädten wohnten jeweils knapp 240.000 Personen. Während die drittgrößte Stadt schon deutlich 
kleiner war (Dessau-Roßlau kommt auf rund 80.000 Einwohner:innen), lagen alle anderen Städte in Sachsen-Anhalt unter 
einer Bevölkerungszahl von 50.000.

Welche Stadt-, und Gemeindetypen gibt es in Deutschland? 

In Deutschland gibt es nach Definition des Bundesinstituts für Bau-, Stadt- und Raumforschung vier Stadt- und 
Gemeindetypen: Groß-, Mittel- und Kleinstädte sowie Landgemeinden. 

Landgemeinde : unter 5.000 Einwohner:innen 

Kleinstadt : 5.000 bis unter 20.000 Einwohner:innen 

Mittelstadt : 20.000 bis unter 100.000 Einwohner:innen 

Großstadt : über 100.000 Einwohner:innen 

Im Jahr 2020 gab es 80 Großstädte in Deutschland . Die bevölkerungsreichste war dabei die Hauptstadt Berlin mit rund 3,7 
Millionen Einwohner:innen . 14 dieser Großstädte zählten sogar mehr als 500.000 Einwohner:innen. Viele Menschen lebten 
auch in kleineren Städten, so gab es zum selben Zeitpunkt über 2.350 Kleinstädte in Deutschland . 

Millionenstädte in Deutschland 

Vier Städte mit mehr als einer Million Einwohner:innen gab es zuletzt in Deutschland. Das waren Berlin , Hamburg , München 
und Köln . Letztgenannte war mit rund 1,1 Millionen die kleinste Millionenstadt, lag aber deutlich vor der fünftgrößten Stadt
Frankfurt am Main , in der rund 760.000 Menschen lebten. 

Während die Millionenstädte in den vergangenen Jahrzehnten nahezu jährlich gewachsen sind, stagnierte die Entwicklung im 
Jahr 2020. Neben der weiterhin voranschreitenden Urbanisierung in Deutschland, etabliert sich ein weiterer Trend: die 
Suburbanisierung. So wächst vor allem das Umfeld einer Großstadt.

Einwohnerzahl der größten Städte in Sachsen-Anhalt im Jahr 
2020

Größte Städte in Sachsen-Anhalt 2020
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Erheber Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Erhebungszeitraum Stand: 31.12

Region(en) Deutschland (Thüringen)

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Veröffentlichungsdatum Juli 2022

Herkunftsverweis regionalstatistik.de

Hinweis(e): Diese Statistik kann unter dem im Herkunftsverweis 
angegebenen Link aufgerufen werden. Geben Sie in der Suche 
den Code "12411-01-01-5" ein.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

In Thüringen wohnten Ende des Jahres 2021 rund 2,1 Millionen Menschen. Rund zehn Prozent der Bevölkerung lebten in der 
Landeshauptstadt Erfurt. Die zweitgrößte Stadt war Jena mit circa 111.000 Einwohner:innen. 

Welche Stadt-, und Gemeindetypen gibt es in Deutschland? 

In Deutschland gibt es nach Definition des Bundesinstituts für Bau-, Stadt- und Raumforschung vier Stadt- und 
Gemeindetypen: Groß-, Mittel- und Kleinstädte sowie Landgemeinden. 

Landgemeinde : unter 5.000 Einwohner:innen 

Kleinstadt : 5.000 bis unter 20.000 Einwohner:innen 

Mittelstadt : 20.000 bis unter 100.000 Einwohner:innen 

Großstadt : über 100.000 Einwohner:innen 

Im Jahr 2020 gab es 80 Großstädte in Deutschland . Die bevölkerungsreichste war dabei die Hauptstadt Berlin mit rund 3,7 
Millionen Einwohner:innen . 14 dieser Großstädte zählten sogar mehr als 500.000 Einwohner:innen. Viele Menschen lebten 
auch in kleineren Städten, so gab es zum selben Zeitpunkt über 2.350 Kleinstädte in Deutschland . 

Millionenstädte in Deutschland 

Vier Städte mit mehr als einer Million Einwohner:innen gab es zuletzt in Deutschland. Das waren Berlin , Hamburg , München 
und Köln . Letztgenannte war mit rund 1,1 Millionen die kleinste Millionenstadt, lag aber deutlich vor der fünftgrößten Stadt
Frankfurt am Main , in der rund 760.000 Menschen lebten. 

Während die Millionenstädte in den vergangenen Jahrzehnten nahezu jährlich gewachsen sind, stagnierte die Entwicklung im 
Jahr 2020. Neben der weiterhin voranschreitenden Urbanisierung in Deutschland, etabliert sich ein weiterer Trend: die 
Suburbanisierung. So wächst vor allem das Umfeld einer Großstadt.

Einwohnerzahl der größten Städte in Thüringen im Jahr 2020

Größte Städte in Thüringen 2020
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Erheber Bundesagentur für Arbeit

Erhebungszeitraum 2021

Region(en) Deutschland

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften Jahresdurchschnitt

Veröffentlichung durch Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Veröffentlichungsdatum Mai 2022

Herkunftsverweis regionalstatistik.de

Hinweis(e): Diese Statistik kann unter dem im Herkunftsverweis 
angegebenen Link aufgerufen werden. Geben Sie in der Suche 
den Code "13211-02-05-4-B" ein.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Im Jahr 2021 war der Jahresdurchschnittswert der Arbeitslosenquote in der Hauptstadt Berlin 
unter den sechs größten Städten in Deutschland mit 9,8 Prozent am höchsten. München hatte mit 
4,8 Prozent die niedrigste Arbeitslosenquote. 

Die Arbeitslosenquote stellt den Anteil der Arbeitslosen an der Gesamtzahl der zivilen 
Erwerbspersonen (abhängig Beschäftigte, zivile Erwerbspersonen sowie Selbstständige und 
mithelfende Familienangehörige) dar und ist ein richtungsweisender Beleg für die Arbeitsmarkt-
und Beschäftigungslage sowie ein Teil der Arbeitslosenstatistik.

Entwicklung der Arbeitslosigkeit in den Großstädten 

Die Arbeitslosigkeit in München befand sich im Jahr 2019 auf dem niedrigsten Wert der jüngeren 
Vergangenheit. Auch in Hamburg und Berlin war die Arbeitslosenquote auf einem Rekordtief, 
wenngleich auf unterschiedlichem Niveau. Im Jahr 2020, in dem die Corona-Pandemie viele 
Unternehmen und Privatpersonen vor existentielle Schwierigkeiten stellte, war die 
Arbeitslosenquote in allen Großstädten höher als im Vorjahr.

Arbeitslosigkeit in Deutschland 

Im Jahr 2020 lag die Arbeitslosenquote in Deutschland bei 5,9 Prozent. Im Vergleich: Im Jahr 2005 
betrug die Arbeitslosigkeit noch knapp 12 Prozent. Unterschiede herrschten bezüglich der 
Regionen in Deutschland. Der Stadtstaat Bremen war unter den Bundesländern das Schlusslicht 
hinsichtlich der Arbeitslosigkeit . Durchschnittlich etwa 11,2 Prozent betrug die Arbeitslosigkeit im 
Jahr 2020. Bayern war hingegen mit rund 3,6 Prozent Spitzenreiter.

Arbeitslosenquote in den größten deutschen Städten im Jahr 
2021

Arbeitslosenquote in den größten deutschen Städten 2021
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Bundesagentur für Arbeit

Erheber Bundesagentur für Arbeit

Erhebungszeitraum 2002 bis 2021

Region(en) Deutschland (Berlin)

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch Bundesagentur für Arbeit

Veröffentlichungsdatum Januar 2022

Herkunftsverweis Arbeitslosigkeit im Zeitverlauf, Entwicklung der 
Arbeitslosenquote, Deutschland und Bundesländer, 2021, 
Tabelle 2.1

Hinweis(e): ¹ Gezeigt wird die durchschnittliche Arbeitslosenquote der 
angegebenen Berichtsjahre bezogen auf alle zivilen 
Erwerbspersonen. In der Excel-Download-Datei sind alle 
Angaben für die Jahre ab 1994 enthalten.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Im Jahr 2021 lag die Arbeitslosenquote in Berlin bei 9,8 Prozent. Im Vergleich zu den 
anderen deutschen Bundesländern hatte Berlin somit nach Bremen die höchste 
Arbeitslosenquote der deutschen Bundesländer . Deutschlandweit lag die Quote zum 
betrachteten Zeitpunkt durchschnittlich bei 5,7 Prozent . Aufgrund einer stabilen 
Konjunktur und einer hohen Arbeitskräftenachfrage ist die Arbeitslosigkeit in der 
Bundesrepublik in den vergangenen Jahren kontinuierlich zurückgegangen. 

Arbeitslosenquote als statistische Kennzahl 

Die hier gezeigte Arbeitslosenquote stellt den Anteil der Arbeitslosen an der Gesamtzahl 
der zivilen Erwerbspersonen (abhängig Beschäftigte, zivile Erwerbspersonen sowie 
Selbstständige und mithelfende Familienangehörige) dar und ist ein richtungsweisender 
Beleg für die Arbeitsmarkt- und Beschäftigungslage sowie ein Teil der 
Arbeitslosenstatistik. Weitere Statistiken liefert das Statista-Dossier zur Arbeitslosigkeit .

Berlin im Bundesländer-Vergleich 

Berlin ist als Hauptstadt und Regierungssitz der Bundesrepublik Deutschland mit über 
3,6 Millionen Einwohnern die größte Stadt Deutschlands. Beim Länderfinanzausgleich 
zählt Berlin als Stadtstaat und Bundesland regelmäßig zu den größten Empfängern von 
Zahlungen. Das Dossier zum Bundesland Berlin beinhaltet weitere Kennzahlen zu 
Wirtschaft und Demografie.

Arbeitslosenquote¹ in Berlin von 2002 bis 2021

Arbeitslosenquote in Berlin bis 2021
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Bundesagentur für Arbeit

Erheber Bundesagentur für Arbeit

Erhebungszeitraum 2002 bis 2021

Region(en) Deutschland (Hamburg)

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch Bundesagentur für Arbeit

Veröffentlichungsdatum Januar 2022

Herkunftsverweis Arbeitslosigkeit im Zeitverlauf, Entwicklung der 
Arbeitslosenquote, Deutschland und Bundesländer, 2021, 
Tabelle 2.1

Hinweis(e): ¹ Gezeigt wird die durchschnittliche Arbeitslosenquote der 
angegebenen Berichtsjahre bezogen auf alle zivilen 
Erwerbspersonen. In der Excel-Download-Datei sind alle 
Angaben für die Jahre ab 1994 enthalten.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Im Jahr 2021 lag die Arbeitslosenquote in Hamburg durchschnittlich bei 7,5 Prozent. Im Vergleich 
zu den anderen deutschen Bundesländern hatte Hamburg somit eine eher hohe 
Arbeitslosenquote. Deutschlandweit lag die Quote zum betrachteten Zeitpunkt durchschnittlich 
bei 5,7 Prozent. Aufgrund einer stabilen Konjunktur und einer hohen Arbeitskräftenachfrage ist 
die Arbeitslosigkeit in der Bundesrepublik in den vergangenen Jahren kontinuierlich 
zurückgegangen. 

Arbeitslosenquote als statistische Kennzahl 

Die hier gezeigte Arbeitslosenquote stellt den Anteil der Arbeitslosen an der Gesamtzahl der 
zivilen Erwerbspersonen (abhängig Beschäftigte, zivile Erwerbspersonen sowie Selbstständige und 
mithelfende Familienangehörige) dar und ist ein richtungsweisender Beleg für die Arbeitsmarkt-
und Beschäftigungslage sowie ein Teil der Arbeitslosenstatistik. Weitere Statistiken rund um das 
Thema liefert das Statista-Dossier zur Arbeitslosigkeit .

Hamburg im Vergleich 

Hamburg gehört neben Berlin und Bremen zu den drei deutschen Stadtstaaten. Mit rund 1,83 
Millionen Einwohnern ist Hamburg nach Berlin die zweitgrößte Stadt Deutschlands. Hamburg ist 
bekannt für seine starke Wirtschaftsleistung und gehörte beim letzten Länderfinanzausgleich als 
einziger Stadtstaat zu den Geberländern. Das Dossier zum Bundesland Hamburg beinhaltet 
weitere Kennzahlen zu Wirtschaft und Demografie.

Arbeitslosenquote¹ in Hamburg von 2002 bis 2021

Arbeitslosenquote in Hamburg bis 2021
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Erheber Bundesagentur für Arbeit

Erhebungszeitraum 2001 bis 2021

Region(en) Deutschland (Bayern)

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften Jahresdurchschnitt

Veröffentlichung durch Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Veröffentlichungsdatum Mai 2022

Herkunftsverweis regionalstatistik.de/genesis/online/

Hinweis(e): * Gezeigt wird die durchschnittliche Arbeitslosenquote der 
angegebenen Berichtsjahre bezogen auf alle zivilen 
Erwerbspersonen. Diese Statistik kann unter dem im 
Herkunftsverweis angegebenen Link aufgerufen werden. 
Geben Sie in der Suche den Code "13211-02-05-4-B" ein.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Im Jahr 2021 lag die Arbeitslosenquote in München durchschnittlich bei 4,8 Prozent. 
Damit blieb der Wert zum Vorjahr unverändert und liegt vor allem durch die Corona-
Krise auf einem höheren Niveau. Im Jahr 2009 lag die Arbeitslosenquote in München 
jedoch noch deutlich höher - bei 6 Prozent.

Die Arbeitslosenquote stellt den Anteil der Arbeitslosen an der Gesamtzahl der zivilen 
Erwerbspersonen (abhängig beschäftigte, zivile Erwerbspersonen sowie Selbstständige 
und mithelfende Familienangehörige) dar und ist ein richtungsweisender Beleg für die 
Arbeitsmarkt- und Beschäftigungslage sowie ein Teil der Arbeitslosenstatistik. Siehe 
auch die Arbeitslosenquote nach Bundesländern .

Arbeitslosenquote* in München von 2001 bis 2021

Arbeitslosenquote in München bis 2021
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Erheber Bundesagentur für Arbeit

Erhebungszeitraum 2001 bis 2021

Region(en) Deutschland (Nordrhein-Westfalen)

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften Jahresdurchschnitt

Veröffentlichung durch Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Veröffentlichungsdatum Mai 2022

Herkunftsverweis regionalstatistik.de/genesis/online/

Hinweis(e): ¹ Gezeigt wird die durchschnittliche Arbeitslosenquote der 
angegebenen Berichtsjahre bezogen auf alle zivilen 
Erwerbspersonen. Diese Statistik kann unter dem im 
Herkunftsverweis angegebenen Link aufgerufen werden. 
Geben Sie in der Suche den Code "13211-02-05-4-B" ein.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Im Jahr 2021 lag die Arbeitslosenquote in Köln durchschnittlich bei 9,3 Prozent. Dies ist 
ein deutlicher Anstieg zum Jahr 2019 und lässt sich insbesondere auf die Auswirkungen 
der Corona-Pandemie zurückführen. Im Jahr 2019 wurde mit 7,8 Prozent noch die 
niedrigste Arbeitslosigkeit im beobachteten Zeitraum erreicht. Köln hatte zuletzt eine 
der höchsten Arbeitslosenquoten unter den deutschen Großstädten . 

Die Arbeitslosenquote stellt den Anteil der Arbeitslosen an der Gesamtzahl der zivilen 
Erwerbspersonen (abhängig beschäftigte, zivile Erwerbspersonen sowie Selbstständige 
und mithelfende Familienangehörige) dar und ist ein richtungsweisender Beleg für die 
Arbeitsmarkt- und Beschäftigungslage sowie ein Teil der Arbeitslosenstatistik. 

Arbeitslosenquote¹ in Köln in den Jahren 2001 bis 2021

Arbeitslosenquote in Köln bis 2021
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Erheber Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Erhebungszeitraum 2021

Region(en) Deutschland

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften gemessen am Bundesmedian

Veröffentlichung durch Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Veröffentlichungsdatum Mai 2022

Herkunftsverweis amtliche-sozialberichterstattung.de

Hinweis(e): Anteil der Personen mit einem Äquivalenzeinkommen von 
weniger als 60% des Medians der Äquivalenzeinkommen der 
Bevölkerung in Hauptwohnsitzhaushalten. Das 
Äquivalenzeinkommen wird auf Basis der neuen OECD-Skala 
berechnet. Die Ergebnisse des Mikrozensus ab dem 
Erhebungsjahr 2020 sind durch methodische [...] 

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Im Jahr 2021 betrug die Armutsgefährdungsquote in Duisburg 28,9 Prozent. Somit war Duisburg 
die deutsche Stadt, in der die meisten Menschen von relativer Einkommensarmut bedroht waren. 
Darauf folgten Bremen, Dortmund und Leipzig.

Armut in Deutschland 

Im Jahr 2020 betrug die Armutsgefährdungsquote in Deutschland 16,1 Prozent. Besonders hoch 
war die Armutsgefährdungsquote im Bundesland Bremen - Hier lag sie bei über 28 Prozent. Am 
wenigsten von Armut bedroht waren im gleichen Jahr die Menschen in Bayern.

Was ist die Armutsgefährdungsquote? 

Die Armutsgefährdungsquote ist laut Quelle ein Indikator zur Messung relativer 
Einkommensarmut und ist definiert als Anteil der Personen mit einem Äquivalenzeinkommen von 
weniger als 60 Prozent des Bundesmedians der Äquivalenzeinkommen der Bevölkerung in 
Privathaushalten. Das Äquivalenzeinkommen ist ein auf der Basis des Haushaltsnettoeinkommens 
berechnetes bedarfsgewichtetes Pro-Kopf-Einkommen je Haushaltsmitglied. Es wird 
herangezogen, um die Einkommen unterschiedlich großer Haushalte vergleichbar zu machen und 
ergibt sich aus der Summe der Einkommen aller Haushaltsmitglieder, welche anschließend durch 
einen Wert dividiert wird, der üblicherweise anhand der "neuen OECD-Äquivalenzskala" bestimmt 
wird. Die Armutsgrenze liegt bei 60 Prozent des mittleren bedarfsgewichteten Nettoeinkommens 
der Bevölkerung in Privathaushalten. Weitere Statistiken zum Thema Armut finden Sie hier . 

Armutsgefährdungsquote in den 15 größten Städten 
Deutschlands im Jahr 2021

Armutsgefährdungsquote in Großstädten Deutschlands 2021
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Bundesagentur für Arbeit

Erheber Bundesagentur für Arbeit

Erhebungszeitraum Stichtag: 30.06.2020

Region(en) Deutschland

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Veröffentlichungsdatum August 2021

Herkunftsverweis regionalstatistik.de/genesis/online/

Hinweis(e): ¹ am Arbeitsort. Diese Statistik kann unter dem im 
Herkunftsverweis angegebenen Link aufgerufen werden. 
Geben Sie in der Suche den Code "13111-01-03-4" ein.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Zur Mitte des Jahres 2020 zählte Berlin mit rund 1,54 Millionen die meisten 
sozialversicherungspflichtig Beschäftigten im Vergleich zu den anderen deutschen 
Städten. Hamburg und München lagen auf den Rängen zwei und drei mit etwa 997.500 
und 897.900 Beschäftigten. 

Die Städte mit den meisten sozialversicherungspflichtig Beschäftigten zählten im Jahr 
2018 ebenfalls zu den Städten mit dem höchsten Bruttoinlandsprodukt (BIP) .

Ranking der Städte mit den meisten sozialversicherungspflichtig 
Beschäftigten¹ in Deutschland im Jahr 2020

Städte mit den meisten Beschäftigten 2020



Quellenverzeichnis153

Informationen zur Statistik

Quelle(n) Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Erheber Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Erhebungszeitraum 2020

Region(en) Deutschland

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Veröffentlichungsdatum Juli 2022

Herkunftsverweis Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Länder -
Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung in den 
kreisfreien Städten und Landkreisen der Bundesrepublik 
Deutschland 1992 und 1994 bis 2020, Tabelle 1.1

Hinweis(e): Werte gemäß Revision 2019: Berechnungsstand November 
2021. ¹ Die Region Hannover ist ein Landkreis, der im Jahr 
2001 aus der Zusammenlegung des bisherigen Landkreises 
Hannover und der bis dato kreisfreien Stadt Hannover 
entstand. Zurück zur Statistik

Beschreibung

Im Jahr 2020 war die Stadt Berlin mit einem Bruttoinlandsprodukt (BIP) von rund 154,5 Milliarden Euro die 
Stadt mit dem höchsten BIP in Deutschland. Auf dem zweiten Rang lag die bayrische Landeshauptstadt 
München mit etwa 120 Milliarden Euro, dicht gefolgt von der Hansestadt Hamburg. 

Das Bruttoinlandsprodukt (BIP) ist ein Maß für die wirtschaftliche Leistung einer Volkswirtschaft in einem 
bestimmten Zeitraum. Es misst den Wert der im Inland hergestellten Waren und Dienstleistungen 
(Wertschöpfung), soweit diese nicht als Vorleistungen für die Produktion anderer Waren und Dienstleistungen 
verwendet werden. Das Bruttoinlandsprodukt ist die zentrale Größe der Volkswirtschaftlichen 
Gesamtrechnungen.

Regionale Unterschiede 

Unter den Bundesländern hatte zuletzt Nordrhein-Westfalen das höchste Bruttoinlandsprodukt, gefolgt von 
Bayern und Baden-Württemberg. Bezüglich der erwerbstätigen Person war das BIP in Hamburg am größten 
und in Thüringen am niedrigsten (Stand: 2020). Von allen Landkreisen und kreisfreien Städten in Deutschland 
hatte die Stadt Wolfsburg im Jahr 2019 mit knapp 190.000 Euro das mit Abstand höchste BIP je Einwohner:in. 
Der Landkreis Südwestpfalz im selben Zeitraum das niedrigste BIP je Einwohner:in . 

Auswirkungen der Corona-Pandemie 

Das BIP in Deutschland ist im Jahr 2020 aufgrund der Corona-Pandemie zum ersten Mal seit langer Zeit 
wieder zurückgegangen. Der letzte Rückgang wurde in Folge der globalen Finanzkrise von 2008 verzeichnet. 
Für die Jahre 2021 und 2022 wurde jedoch wieder ein deutliches Wachstum des BIP prognostiziert. Laut einer 
ifo-Szenarienrechnung hatte das Bundesland Baden-Württemberg die größten Verluste . Für Berlin wurden 
die geringsten Wertschöpfungsverluste berechnet. 

Städte mit dem höchsten Bruttoinlandsprodukt (BIP) in 
Deutschland im Jahr 2020 (in Milliarden Euro)

Städte mit dem höchstem Bruttoinlandsprodukt (BIP) in Deutschland 2029
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Erheber Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Erhebungszeitraum 2020

Region(en) Deutschland

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Veröffentlichungsdatum Januar 2022

Herkunftsverweis regionalstatistik.de/genesis

Hinweis(e): Diese Statistik kann unter dem im Herkunftsverweis 
angegebenen Link aufgerufen werden. Geben Sie in der Suche 
den Code "52111-03-01-4" ein.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

In der Hauptstadt Berlin waren im Jahr 2020 mit rund 185.200 die meisten 
Unternehmen unter allen Landkreisen und kreisfreien Städten gemeldet. Danach 
folgten die Großstädte Hamburg und München mit circa 103.800 beziehungsweise 
88.800 Unternehmen. Die Region Hannover war der Landkreis mit den meisten 
Unternehmen.

Ranking der Landkreise und kreisfreien Städte mit den meisten 
Unternehmen in Deutschland im Jahr 2020

Kreise mit den meisten Unternehmen 2020
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Bundesagentur für Arbeit

Erheber Bundesagentur für Arbeit

Erhebungszeitraum 2019

Region(en) Deutschland

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften Median¹ der monatlichen Brutto-Entgelte von 
Arbeitnehmern in Vollzeit (maßgeblich ist der Arbeitsort)

Veröffentlichung durch Spiegel

Veröffentlichungsdatum Juli 2020

Herkunftsverweis spiegel.de

Hinweis(e): ¹ Median = 50 % der Arbeitnehmer verdienen weniger, 50% 
der Arbeitnehmer verdienen mehr. Es werden nur Städte mit 
einer Bevölkerungszahl von über 500.000 berücksichtigt.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Den größten Medianlohn der Vollzeitarbeitnehmer*innen unter den größten Städten 
Deutschlands hatte im Jahr 2019 Stuttgart. Der Bruttolohn lag im Median hier bei 4.612 
Euro. Die Städte München, Frankfurt und Düsseldorf konnten ebenfalls einen 
Bruttolohn von über 4.000 Euro verzeichnen.

Der Medianlohn sagt aus, dass die Hälfte der Vollzeit-ArbeitnehmerInnen mehr Geld 
verdient, die andere Hälfte weniger. Das jeweilige Lohnniveau bezieht sich in den 
betrachteten Räumen auf den jeweiligen Arbeitsort. Das heißt, dass die 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer nicht unbedingt auch vor Ort wohnen. Die von 
der Bundesagentur für Arbeit herausgegebenen Zahlen schließen jegliche 
Sonderzahlungen, wie z.B. Urlaubs- und Weihnachtsgeld sowie Gewinnbeteiligungen 
oder sonstige Zulagen, bereits mit ein. 

Bruttolöhne¹ von Vollzeit-Arbeitnehmern in den größten 
Städten Deutschlands im Jahr 2019

Bruttolöhne von Arbeitnehmern in deutschen Großstädten 2019
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Creditreform

Erheber Creditreform

Erhebungszeitraum 2021

Region(en) Deutschland

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe ab 18 Jahre

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch Creditreform

Veröffentlichungsdatum November 2021

Herkunftsverweis Creditreform - SchuldnerAtlas Deutschland 2021, Seite 68

Hinweis(e): n.a.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Diese Statistik zeigt die Großstädte in Deutschland mit den höchsten Schuldnerquoten 
im Jahr 2021. Abgebildet werden die Top 10 Städte mit über 400.000 Einwohnern. Die 
Schuldnerquoten beziehen sich auf Privatpersonen über 18 Jahren. Im Jahr 2021 belief 
sich die Schuldnerquote in Düsseldorf auf etwa 10,49 Prozent. Als Schuldner wird laut 
Creditreform derjenige bezeichnet, der einem anderen (Gläubiger) vertraglich oder 
durch Gesetz zu einer Leistung verpflichtet ist. Eine Überschuldung liegt laut Quelle 
dann vor, wenn der Schuldner die Summe seiner fälligen Zahlungsverpflichtungen auch 
in absehbarer Zeit nicht begleichen kann und ihm zur Deckung seines 
Lebensunterhaltes weder Vermögen noch Kreditmöglichkeiten zur Verfügung stehen. 
Kurz gesagt: Die zu leistenden monatlichen Gesamtausgaben höher sind als die 
Einnahmen. Mit Hilfe der Schuldnerquoten, das heißt dem Anteil der Personen mit 
Negativmerkmalen im Verhältnis zu allen Personen ab 18 Jahren, kann die 
Überschuldung in ihrer geographischen Verteilung bis hin auf die Ebene von 
Straßenabschnitten dargestellt werden. Die Negativmerkmale setzen sich zusammen 
aus den aktuell vorliegenden juristischen Sachverhalten (Daten aus den amtlichen 
Schuldnerverzeichnissen – früher: Haftanordnung und Eidesstattliche Versicherung –
und Privatinsolvenzen), unstrittigen Inkasso-Fällen von Creditreform gegenüber 
Privatpersonen und nachhaltigen Zahlungsstörungen.

Großstädte in Deutschland mit den höchsten Schuldnerquoten 
im Jahr 2021

Großstädte in Deutschland mit den höchsten Schuldnerquoten 2021
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Bundesverband Deutscher Stiftungen; Statistisches 
Bundesamt

Erheber Bundesverband Deutscher Stiftungen; Statistisches 
Bundesamt

Erhebungszeitraum 31. Dezember 2020

Region(en) Deutschland

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch Bundesverband Deutscher Stiftungen

Veröffentlichungsdatum Mai 2021

Herkunftsverweis Bundesverband Deutscher Stiftungen - Zahlen, Daten, 
Fakten 2020, Seite 14

Hinweis(e): ¹ Großstädte mit mehr als 100.000 Einwohner. Die Quelle gibt 
an, dass zur Erhebung der Daten eine Umfrage unter den 
Stiftungsaufsichtsbehörden durchgeführt wurde, Stichtag: 31. 
Dezember 2020. Die Einwohnerzahlen entstammen der vom 
Statistischen Bundesamt durchgeführten Fortschreibung des 
Bevölkerung [...] Zurück zur Statistik

Beschreibung

Die Statistik zeigt die Anzahl der rechtsfähigen Stiftungen des bürgerlichen Rechts je 100.000 
Einwohner in deutschen Großstädten¹ am 31. Dezember 2020. Zum Ende des Jahres 2020 
registrierte der Bundesverband Deutscher Stiftungen in Freiburg 54 Stiftungen je 100.000 
Einwohner.

Stiftungen in Deutschland 

Die Anzahl der rechtsfähigen Stiftungen des bürgerlichen Rechts ist in Deutschland seit Jahren am 
steigen. Im Jahr 2020 erreichte sie einen einen neuen Höchststand von fast 24.000. Dabei waren 
die meisten Stiftungen dieser Art in Nordrhein-Westfalen zu finden (Siehe den Stiftungsbestand in 
Deutschland nach Bundesländern ). Zu den größten Stiftungen privaten Rechts zählt in 
Deutschland die Robert Bosch Stiftung. Sie besaß im Jahr 2018 ein Eigenkapital von rund 5,4 
Milliarden Euro für ihre gemeinnützigen Zwecke. 

Was sind rechtsfähige Stiftungen des bürgerlichen Rechts? 

Eine rechtsfähige Stiftung des bürgerlichen Rechts ist eine auf Dauer angelegte juristische Person 
des privaten Rechts. Dieser wird vom Stifter ein bestimmtes Stiftungskapital übertragen, um aus 
dessen Erträgnissen den ebenfalls vom Stiftenden vorgegebenen Zweck dauerhaft und nachhaltig 
erfüllen zu können. Zur Entstehung einer Stiftung ist nach dem BGB die staatliche Anerkennung 
erforderlich. Nach ihrer staatlichen Anerkennung ist eine Stiftung dem externen Einfluss des 
Stifters entzogen; diesem steht jedoch ein Gestaltungsrecht im dem Maße zu, wie er sich selbst 
oder einer Person seines Vertrauens einen Sitz in einem Stiftungsorgan gesichert hat. Als 
Stiftungszweck ist jeder zulässig, soweit er das Gemeinwohl nicht gefährdet und die Erträge aus 
dem Stiftungsvermögen die Erfüllung des Zweckes gesichert erscheinen lassen. Stiftungen des 
bürgerlichen Rechts unterliegen der staatlichen Aufsicht.

Anzahl der rechtsfähigen Stiftungen des bürgerlichen Rechts je 100.000 
Einwohner in deutschen Großstädten¹ am 31. Dezember 2020

Stiftungsdichte in Deutschland in Großstädten 2020
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Erheber Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Erhebungszeitraum Stand: 1. März 2021

Region(en) Deutschland

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch Statistisches Bundesamt

Veröffentlichungsdatum September 2021

Herkunftsverweis destatis.de

Hinweis(e): ¹ Abgebildet werden Betreuungsquoten für Kinder in 
Kindertageseinrichtungen und Kinder in öffentlich geförderter 
Kindertagespflege, die nicht zusätzlich eine 
Kindertageseinrichtung oder eine Ganztagsschule besuchen. 
Die Betreuungsquote zeigt den Anteil der betreuten Kindern in 
Kindertagesbetreuung a [...] 

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Die Betreuungsquote, d.h. der Anteil der Kinder unter 3 Jahren in 
Kindertagesbetreuung¹ am 1. März 2021, war in Dresden mit 54,3 Prozent unter den 
größten Städten in Deutschland am höchsten. An zweiter Stelle folgte Hamburg, gefolgt 
von Berlin. 

In Deutschland insgesamt lag die Betreuungsquote im Jahr 2021 bei 34,4 Prozent. Die 
Betreuungsquote zeigt den Anteil der betreuten Kinder an allen Kindern dieser 
Altersgruppe.

Anteil der Kinder unter 3 Jahren in Kindertagesbetreuung¹ in 
den größten Städten² in Deutschland am 1. März 2021

Betreuungsquoten der Kinder unter 3 Jahre in den größten Städten in Deutschland 2021
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Wissenschaft 
Berlin

Erheber Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Wissenschaft 
Berlin

Erhebungszeitraum 2020/2021

Region(en) Deutschland (Berlin)

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Wissenschaft 
Berlin

Veröffentlichungsdatum März 2021

Herkunftsverweis Blickpunkt Schule, Tabellen Allgemeinbildende Schulen 
2020/2021, Seite 3

Hinweis(e): * Öffentliche und private Schulen. Gezeigt wird die Anzahl der 
Schülerinnen und Schüler an schulischen Einrichtungen, d.h. 
die Angaben umfassen auch Schülerinnen und Schüler an 
Schulen mit sonderpädagogischem Förderschwerpunkt mit 
Integrationsklassen. Zurück zur Statistik

Beschreibung

Die Anzahl der Schülerinnen und Schüler an allgemeinbildenden Schulen* im Berliner 
Bezirk Pankow belief sich im Schuljahr 2020/2021 auf rund 42.000. Damit verzeichnete 
dieser Bezirk die meisten Schülerinnen und Schüler unter allen zwölf Berliner Bezirken. 
Im betrachteten Schuljahr gab es im Berliner Bezirk Neukölln 29.619 Schülerinnen und 
Schüler an allgemeinbildenden Schulen bzw. schulischen Einrichtungen.

Anzahl der Schüler an allgemeinbildenden Schulen* in Berlin 
nach Bezirken im Schuljahr 2020/2021

Schüler an Schulen in Berlin nach Bezirken 2020/2021
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Statistisches Bundesamt

Erheber Statistisches Bundesamt

Erhebungszeitraum Schuljahr 2020/2021

Region(en) Deutschland (Berlin)

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch Statistisches Bundesamt

Veröffentlichungsdatum September 2021

Herkunftsverweis Bildung und Kultur - Allgemeinbildende Schulen 
2020/2021, Tabelle 3.2

Hinweis(e): n.a.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Im Schuljahr 2020/2021 wurden in Berlin die meisten Schülerinnen und Schüler an 
Grundschulen gezählt. In diesen Bildungseinrichtungen der Primarstufe gab es etwa 
63.300 Schüler und 60.300 Schülerinnen. Innerhalb der Sekundarstufe I, die Schulen der 
mittleren Bildung umfasst, besuchten die meisten Kinder- und Jugendlichen eine 
integrierte Gesamtschule, dort waren die Schüler in der Mehrzahl. An Gymnasien 
wurden hingegen mehr Schülerinnen als Schüler verzeichnet.

Anzahl der Schüler an allgemeinbildenden Schulen in Berlin im 
Schuljahr 2020/2021 nach Schulart und Geschlecht

Schüler an allgemeinbildenden Schulen in Berlin nach Schulart und Geschlecht 2021
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Statistisches Bundesamt

Erheber Statistisches Bundesamt

Erhebungszeitraum Schuljahr 2020/2021

Region(en) Deutschland (Hamburg)

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch Statistisches Bundesamt

Veröffentlichungsdatum September 2021

Herkunftsverweis Bildung und Kultur - Allgemeinbildende Schulen 
2020/2021, Tabelle 3.2

Hinweis(e): ¹ Einschließlich Abendhauptschule.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Im Schuljahr 2020/2021 besuchten in Hamburg mit rund 63.400 die meisten 
Schüler:innen die Integrierte Gesamtschule (IGS) Danach folgte die Grundschule mit 
etwa 31.000 Schülern und knapp 29.500 Schülerinnen. Das Gymnasien besuchten mehr 
Schülerinnen als Schüler. 

In der IGS werden Kinder unabhängig ihrer Schulempfehlung nach der Grundschule 
unterrichtet. Ziel der IGS ist das gemeinsame Lernen und der soziale Umgang zwischen 
Kindern mit unterschiedlichen sozialen Herkünften. Mithilfe sogenannter Förder-, 
Grund- und Erweiterungskursen soll jedem Kind die Möglichkeit gegeben werden, sein 
individuelles Leistungspotential auszuschöpfen. 

Anzahl der Schüler an allgemeinbildenden Schulen in Hamburg 
im Schuljahr 2020/2021 nach Schulart und Geschlecht

Schüler an allgemeinbildenden Schulen in Hamburg nach Schulart und Geschlecht 2021
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Stadt Köln (Amt für Stadtentwicklung und Statistik)

Erheber Stadt Köln (Amt für Stadtentwicklung und Statistik)

Erhebungszeitraum Schuljahr 2019/2020

Region(en) Deutschland (Nordrhein-Westfalen)

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch Stadt Köln (Amt für Stadtentwicklung und Statistik)

Veröffentlichungsdatum Juli 2021

Herkunftsverweis Statistisches Jahrbuch Köln 2020, Seite 245

Hinweis(e): n.a.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Im Schuljahr 2019/2020 wurden in der Stadt Köln insgesamt 149.071 Schülerinnen und 
Schüler gezählt, von denen der größte Anteil (rund 40.000) berufsbildende Schulen 
besuchte. 38.152 Schüler:innen gingen zur Grundschule und 31.423 auf Gymnasien. Die 
freien Waldorfschulen zählten lediglich 746 Schülerinnen und Schüler. 

Anzahl der Schülerinnen und Schüler nach Schulform in Köln im 
Jahr 2020

Schülerinnen und Schüler nach Schulform in Köln 2020
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Statistisches Bundesamt

Erheber Statistisches Bundesamt

Erhebungszeitraum Wintersemester 1998/1999 bis 2021/2022

Region(en) Deutschland (Berlin)

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch Statistisches Bundesamt

Veröffentlichungsdatum August 2022

Herkunftsverweis Studierende an Hochschulen - Wintersemester 2021/2022, 
Seite 11

Hinweis(e): Die Angaben für die Semester bis 2016/2017 können bei der 
Genesis-Online Datenbank des Statistischen Bundesamtes 
abgerufen werden. Geben Sie hierzu den Code "21311-0005" 
in die Suche ein.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Die Statistik zeigt die Anzahl der Studierenden an Hochschulen in Berlin im Zeitraum 
vom Wintersemester 1998/1999 bis zum Wintersemester 2021/2022. Im 
Wintersemester 2021/2022 waren 203.869 Studierende an Hochschulen in Berlin 
eingeschrieben. Student:innen oder Studierende sind Personen, die ein Studium bzw. 
eine akademische Ausbildung absolvieren. Das Studium ist das wissenschaftliche 
Lernen und Forschen an Hochschulen und gehört in Deutschland zum tertiären 
Bildungsbereich.

Anzahl der Studierenden an Hochschulen in Berlin in den 
Wintersemestern von 1998/1999 bis 2021/2022

Studierende an Hochschulen in Berlin bis 2021/2022
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Statistisches Bundesamt

Erheber Statistisches Bundesamt

Erhebungszeitraum Wintersemester 1998/1999 bis 2021/2022

Region(en) Deutschland (Hamburg)

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch Statistisches Bundesamt

Veröffentlichungsdatum August 2022

Herkunftsverweis Studierende an Hochschulen - Wintersemester 2021/2022, 
Seite 11

Hinweis(e): Die Angaben für die Semester bis 2016/2017 können bei der 
Genesis-Online Datenbank des Statistischen Bundesamtes 
abgerufen werden. Geben Sie hierzu den Code "21311-0005" 
in die Suche ein.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Die Statistik zeigt die Anzahl der Studierenden an Hochschulen in Hamburg im Zeitraum 
vom Wintersemester 1998/1999 bis zum Wintersemester 2021/2022. Im 
Wintersemester 2021/2022 waren 119.110 Studierende an Hochschulen in Hamburg 
eingeschrieben. Student:innen oder Studierende sind Personen, die ein Studium bzw. 
eine akademische Ausbildung absolvieren. Das Studium ist das wissenschaftliche 
Lernen und Forschen an Hochschulen und gehört in Deutschland zum tertiären 
Bildungsbereich.

Anzahl der Studierenden an Hochschulen in Hamburg in den 
Wintersemestern von 1998/1999 bis 2021/2022

Studierende an Hochschulen in Hamburg bis 2021/2022
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) muenchen.de (Landeshauptstadt München - Referat für 
Arbeit und Wirtschaft)

Erheber Bayerisches Landesamt für Statistik

Erhebungszeitraum 2019/2020

Region(en) Deutschland (Bayern)

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch muenchen.de (Landeshauptstadt München - Referat für 
Arbeit und Wirtschaft)

Veröffentlichungsdatum März 2021

Herkunftsverweis Wirtschaftsstandort München - Zahlen und Fakten 2021, 
Seite 14

Hinweis(e): n.a.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

In München wurden im Wintersemester 2019/2020 insgesamt etwa 133.400 
Studierende an Hochschulen gezählt. Die Anzahl der Hochschüler/innen war dabei an 
der Ludwig-Maximilians-Universität München mit mehr als 52.400 am höchsten. 

Die Landeshauptstadt München ist auch das Zentrum der Metropolregion München. In 
der Region ist die Anzahl der Studierenden in den letzten Jahren stetig angestiegen.

Anzahl der Studierenden an Münchner Hochschulen im 
Wintersemester 2019/2020

Studierende an Münchner Hochschulen 2019/2020
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Stadt Köln (Amt für Stadtentwicklung und Statistik); IT.NRW

Erheber Stadt Köln (Amt für Stadtentwicklung und Statistik)

Erhebungszeitraum Wintersemester 2019/2020

Region(en) Deutschland (Nordrhein-Westfalen)

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch Stadt Köln (Amt für Stadtentwicklung und Statistik)

Veröffentlichungsdatum Juli 2021

Herkunftsverweis Statistisches Jahrbuch Köln 2020, Seite

Hinweis(e): n.a.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Zum Wintersemester 2019/20 wurden in der Stadt Köln insgesamt 103.130 Studierende 
gezählt, von denen der größte Anteil (rund 52.700) die Universität zu Köln besuchte. 
20.423 Personen studierten an der TH Köln und die Private Rheinische FH NRW zählte 
an ihrem Kölner Campus 6.042 Studierende.

Anzahl der Studierenden an der Universität und den 
Hochschulen in Köln im Jahr 2020

Anzahl der Studierende nach Hochschulen in Köln 2020
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) HWWI; Berenberg Bank; Statista estimates

Erheber HWWI; Berenberg Bank; Statista estimates

Erhebungszeitraum 2018

Region(en) Deutschland

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch Statista

Veröffentlichungsdatum September 2018

Herkunftsverweis Kultur-Städteranking 2018

Hinweis(e): * Die Werte bilden die gewichtete Summe der Abweichung 
vom Mittelwert (Standardabweichungen) über alle Indikatoren 
ab. Das HWWI/Berenberg Kulturstädteranking greift die 
vielseitige Bedeutung des kulturellen Klimas für die 
Stadtentwicklung auf und vergleicht zahlreiche Aspekte der 
Kulturproduktion un [...] 

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Die Statistik zeigt ein Ranking der 30 größten Städte in Deutschland nach ihrem 
Kulturleben im Jahr 2018. Stuttgart, Dresden und Berlin sind die Top 3 im Ranking. Die 
drei Städte schneiden bei den Aspekten der Kulturproduktion sowie -rezeption im 
Vergleich am besten ab.

Ranking der 30 größten Städte in Deutschland nach ihrem 
Kulturleben im Jahr 2018

Ranking der größten Städte in Deutschland nach ihrem Kulturleben 2018
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Google

Erheber Holidu.de

Erhebungszeitraum März 2019

Region(en) Deutschland

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch Holidu.de

Veröffentlichungsdatum April 2019

Herkunftsverweis holidu.de

Hinweis(e): n.a.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Im Jahr 2019 war Berlin die Stadt mit den meisten Kultureinrichtungen in Deutschland -
810 kulturelle Einrichtungen. Der größte Teil waren Galerien. 

Hamburg landete auf dem zweiten Rang mit insgesamt 290 Kultureinrichtungen. In der 
Hansestadt wurden 96 Theater und Opern, 81 Museen, 61 Galerien und 52 Bibliotheken 
gezählt. München belegte mit 252 Kultureinrichtungen den dritten Rang.

Ranking der zehn Städte mit den meisten kulturellen 
Einrichtungen in Deutschland im Jahr 2019

Städte mit den meisten Kultureinrichtungen in Deutschland 2019
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) HWWI; Berenberg Bank; Statista estimates

Erheber HWWI (Kunstmarkt Media - 2016); Statista estimates

Erhebungszeitraum 2018

Region(en) Deutschland

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch Statista

Veröffentlichungsdatum September 2018

Herkunftsverweis HWWI/Berenberg Kultur-Städteranking 2018

Hinweis(e): n.a.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Diese Statistik zeigt die führenden deutschen Großstädte nach der Anzahl der 
Auktionshäuser, Galerien und Kunsthändler je 100.000 Einwohner im Jahr 2018. In 
München kamen in diesem Zeitraum rund zehn solcher Kunsteinrichtungen auf 100.000 
Einwohner. 

Ranking der deutschen Großstädte mit den meisten Auktionshäusern, 
Galerien und Kunsthändlern im Jahr 2018 (je 100.000 Einwohner)

Städte mit den meisten Galerien, Auktionshäusern, Kunsthändlern in Deutschland 2018
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Operabase

Erheber Operabase

Erhebungszeitraum Spielzeit 2021/2022

Region(en) Deutschland

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch Operabase

Veröffentlichungsdatum August 2022

Herkunftsverweis operabase.com

Hinweis(e): Es werden die Top 10 Städte dargestellt.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Die Statistik bildet ein Ranking der Städte in Deutschland mit den meisten Aufführungen 
von Opern in der Spielzeit 2021/2022 ab. Mit fast 600 Aufführungen wurden in Berlin in 
dieser Spielzeit die meisten Opern gespielt.

Ranking der Städte in Deutschland mit den meisten 
Aufführungen von Opern in der Spielzeit 2021/2022

Deutsche Städte mit den meisten Aufführungen von Opern 2021/22
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Google

Erheber Holidu.de

Erhebungszeitraum März 2019

Region(en) Deutschland

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch Holidu.de

Veröffentlichungsdatum April 2019

Herkunftsverweis holidu.de

Hinweis(e): n.a.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Im Jahr 2019 hatte Berlin mit 223 die meisten Museen in Deutschland, gefolgt von 
Hamburg (81) und München (66). Die drei Städte lagen auch bei der Gesamtzahl der 
Kultureinrichtungen ganz vorne im Ranking. 

Ranking der zehn Städte mit den meisten Museen in 
Deutschland im Jahr 2019

Städte mit den meisten Museen in Deutschland 2019
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) recordstores.love

Erheber recordstores.love

Erhebungszeitraum 2022

Region(en) Deutschland

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften Datenstand: 23. März 2022; Städte mit mehr als 10 Läden

Veröffentlichung durch recordstores.love

Veröffentlichungsdatum März 2021

Herkunftsverweis recordstores.love

Hinweis(e): n.a.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Laut der Website recordstores.love gab es zum 23. März 2022 insgesamt 96 
Plattenläden in Berlin. Die nachfolgend höchste Anzahl an Plattenläden in deutschen 
Städten gab es in Hamburg und München. 

Ranking der Städte mit den meisten Plattenläden in 
Deutschland im Jahr 2022

Städte mit den meisten Plattenläden in Deutschland 2022



Quellenverzeichnis173

Informationen zur Statistik

Quelle(n) Bitkom Research

Erheber Bitkom Research

Erhebungszeitraum 2022

Region(en) Deutschland

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch Bitkom Research

Veröffentlichungsdatum September 2022

Herkunftsverweis Smart City Index 2022, Seite 9 ff.

Hinweis(e): Smart City bezieht sich auf folgende Indikatoren: Verwaltung, 
IT- und Kommunikation, Energie und Umwelt, Mobilität, 
Gesellschaft.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Im Jahr 2021 war Hamburg im deutschen Großstadtvergleich die Stadt mit dem 
höchsten Smart City Index. Der Indexwert der Hansestadt betrug 86,1. 

Verglichen wurden alle 81 Städte Deutschlands mit mehr als 100.000 Einwohnern. 

Deutsche Großstädte nach dem Smart City Index im Jahr 2022

Smart Cities in Deutschland 2022
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Umweltbundesamt

Erheber Umweltbundesamt

Erhebungszeitraum 2020 und 2021

Region(en) Deutschland

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften Stand: Juni 2022.

Veröffentlichung durch Umweltbundesamt

Veröffentlichungsdatum Mai 2022

Herkunftsverweis umweltbundesamt.de

Hinweis(e): * Höchstwerte wurden jeweils an einer anderen Station 
gemessen. Bei den Werten handelt es sich um die maximalen 
Jahresmittelwerte.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Die Statistik zeigt die deutschen Städte mit den durchschnittlich höchsten 
Stickstoffdioxidwerten in Mikrogramm pro Kubikmeter Luft in den Jahren 2020 und 
2021. München war im Jahr 2021 mit durchschnittlich 51 Mikrogramm Stickstoffdioxid 
pro Kubikmeter Luft die Stadt, die den europäischen Grenzwert von 40 Mikrogramm 
pro Kubikmeter Luft am stärksten überschritten hat. 

Deutsche Städte mit den durchschnittlich höchsten 
Stickstoffdioxidwerten pro Kubikmeter Luft in den Jahren 2020 und 
2021

Städte mit den höchsten Stickstoffdioxidwerten in Deutschland 2021
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Bitkom Research

Erheber Bitkom Research

Erhebungszeitraum 2022

Region(en) Deutschland

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch Bitkom Research

Veröffentlichungsdatum September 2022

Herkunftsverweis Smart City Index 2022, Seite 24 f.

Hinweis(e): Energie und Umwelt bezieht sich auf folgende Indikatoren: 
Intelligente Straßenlaternen, Energielösungen, Smart Waste, E-
Fahrzeuge, Ladeinfrastruktur, Emissionsarme Busse, Smart 
Grid und Smart Meter sowie weitere Pilotprojekte.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Im Jahr 2022 war Paderborn im deutschen Großstadtvergleich die Stadt mit dem 
höchsten Index zur Nutzung smarter Energie- und Umweltkonzepte. Der Indexwert der 
Stadt betrug 87,3. 

Verglichen wurden alle 81 Städte Deutschlands mit mehr als 100.000 Einwohnern.

Großstädte mit dem höchsten Index zur Nutzung smarter 
Energie- und Umweltkonzepte in Deutschland im Jahr 2022

Intelligente Energie- und Umweltkonzepte in deutschen Großstädten 2022
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) TomTom

Erheber TomTom

Erhebungszeitraum 2021

Region(en) Deutschland

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch TomTom

Veröffentlichungsdatum Februar 2022

Herkunftsverweis tomtom.com

Hinweis(e): n.a.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Die Statistik bildet die stauauffälligsten Städte und Regionen in Deutschland im Jahr 
2021 ab. Gemessen wurde dabei die längere Fahrzeit gegenüber einem staufreien 
Verkehr. In Hamburg benötigte ein Autofahrer durch die Staus rund 31 Prozent mehr 
Zeit für seine Strecke gegenüber einem staufreien Verkehr.

Stauauffälligste Städte und Regionen in Deutschland im Jahr 
2021 (längere Fahrzeit gegenüber staufreiem Verkehr)

Stauauffälligste Städte in Deutschland 2021
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) ADFC

Erheber ADFC

Erhebungszeitraum 2020

Region(en) Deutschland

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch ADFC

Veröffentlichungsdatum März 2021

Herkunftsverweis ADFC Fahrradklima-Test 2020 - Städteranking, Seite 3

Hinweis(e): Die Bewertung entspricht dem Schulnotensystem von 1 (sehr 
gut) bis 6 (ungenügend).

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Bremen ist die fahrradfreundlichste Großstadt in Deutschland. Das ADFC-Fahrradklima-
Städteranking ist ein Zufriedenheits-Index der Radfahrinnen und Radfahrern in 
Deutschland. In verschiedenen Kategorien erhalten die Städte Schulnoten von 1 (sehr 
gut) bis 6 (ungenügend). Aus allen Kategorien zusammen wird die Gesamtbewertung 
errechnet. Mit einer Gesamtwertung von 3,57 belegt Bremen den ersten Platz im 
Ranking der Großstädte.

Ranking der fahrradfreundlichsten Städte mit mehr als 500.000 
Einwohnern in Deutschland im Jahr 2020

Fahrradklima-Ranking: Städte mit mehr als 500.000 Einwohnern in Deutschland 2020
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) World Metro Database

Erheber World Metro Database

Erhebungszeitraum Stand: 2018

Region(en) Deutschland

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch World Metro Database

Veröffentlichungsdatum August 2018

Herkunftsverweis mic-ro.com

Hinweis(e): Abgebildet wird das Streckennetz von Bahnen im städtischen 
Nahverkehr, welche auf einem eigenen Gleiskörper fahren und 
teilweise über unterirdische Haltestellen verfügen.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Die Statistik zeigt die Streckenlänge der größten U-Bahnnetze in deutschen Städten 
(Stand: 2018). Zu diesem Zeitpunkt betrug die Streckenlänge der Stadtbahn in Hannover 
18,6 Kilometer. 

Streckenlänge der größten U-Bahnnetze in Deutschland nach 
Städten (in Kilometern; Stand: 2018)

Streckenlänge der größten U-Bahnnetze in Deutschland 2018
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Deutscher Taxi- und Mietwagenverband

Erheber Deutscher Taxi- und Mietwagenverband

Erhebungszeitraum Stand: Oktober 2018

Region(en) Deutschland

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch Deutscher Taxi- und Mietwagenverband

Veröffentlichungsdatum Januar 2021

Herkunftsverweis Deutscher Taxi- und Mietwagenverband - Geschäftsbericht 
2019/2020, Seite 65

Hinweis(e): Werte sind teilweise ungefähre Angaben.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Taxi-Hauptstadt Berlin – in keiner anderen Stadt sind mehr Taxis unterwegs als in der 
Bundeshauptstadt. Mit rund 8.100 sind es mehr als doppelt so viele wie in der zweitplatzierten 
Stadt München, wo etwa 3.300 Taxen zur Personenbeförderung bereitstehen. Auf Ebene der 
Bundesländer gibt es in Nordrhein-Westfalen die meisten Taxen. Obwohl Berlin als Stadtstaat 
deutlich kleiner ist als die Flächenbundesländer, belegt Berlin auch nach Bundesländern den 
zweiten Platz im Ranking. 

Preise für Taxifahrten schwanken regional 

Die Grundpreise für die Beförderung in einem Taxi fallen in den deutschen Großstädten 
unterschiedlich hoch aus. In Bielefeld muss man für eine Taxifahrt am tiefsten in die Tasche 
greifen. Auch in anderen Großstädten in Nordrhein-Westfalen ist das Taxifahren verhältnismäßig 
teuer. Für Fahrten zum Flughafen oder umgekehrt könnte in einigen Städten der öffentliche 
Personennahverkehr eine deutlich günstigere Alternative darstellen. 

Personenbeförderung im Umbruch 

Die innerstädtische Personenbeförderung und die Taxibranche befinden sich in einem Prozess 
des Umbruchs. Neuartige Fahrdienste, wie das Ride-Sharing oder -Hailing, drängen auf den Markt 
und sorgen damit für Konkurrenz für Taxiunternehmen. Prominentestes Beispiel ist hier der 
Fahrdienst-Vermittler Uber aus den USA, welcher per App Fahrdienste privater Fahrer vermittelt. 
Der Dienst ist in Deutschland und auch in zahlreichen anderen Ländern der Welt nicht erlaubt, da 
nationale Bestimmungen zur Personenbeförderung umgegangen werden. Uber-Fahrten fallen in 
der Regel deutlich günstiger aus als Taxifahrten. Der Fahrer benötigt allerdings keine Taxilizenz. 

Anzahl der Taxis in ausgewählten deutschen Großstädten im 
Jahr 2018

Anzahl der Taxis in deutschen Großstädten 2018
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Bundesverband CarSharing

Erheber Bundesverband CarSharing

Erhebungszeitraum 2019

Region(en) Deutschland

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch Bundesverband CarSharing

Veröffentlichungsdatum Dezember 2019

Herkunftsverweis carsharing.de

Hinweis(e): Abgebildet werden Städte, die über mind. 30 Carsharing-
Fahrzeuge verfügen.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Die Statistik bildet die Anzahl der Carsharing-Fahrzeuge in deutschen Städten im Jahr 
2019 ab. Die Anzahl der Carsharing-Fahrzeuge in Frankfurt am Main betrug nach 
Angaben des Bundesverband CarSharing rund 894 Stück. In Heidelberg waren es etwa 
205 Fahrzeuge. Carsharing ist die organisierte gemeinschaftliche Nutzung eines oder 
mehrerer Automobile. Carsharing erlaubt anders als konventionelle Autovermietungen 
ein kurzzeitiges Anmieten von Fahrzeugen. Die Statistik enthält sowohl Fahrzeuge 
stationsbasierter als auch stationsunabhängiger Carsharing-Anbieter.

Anzahl der Carsharing-Fahrzeuge in ausgewählten deutschen 
Städten (Stand: Januar 2019)

Carsharing-Fahrzeuge in deutschen Städten 2019
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Civity

Erheber Civity

Erhebungszeitraum Stand: 30. September 2019

Region(en) Deutschland

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch Civity

Veröffentlichungsdatum September 2019

Herkunftsverweis scooters.civity.de

Hinweis(e): n.a.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Seit dem 15. Juni 2019 auf den deutschen Straßen erlaubt, erkunden mittlerweile tausende per 
Smartphone mietbare E-Scooter in zahlreichen deutschen Städten den Straßenverkehr (Stand: 30. 
September 2019) und es werden laufend mehr. Vorreiter mit mehr als 11.000 Scootern der drei 
größten Anbieter Lime, Tier und VOI ist bislang Berlin. Auf den folgenden Plätzen sind Hamburg 
und Köln zu finden. 

E-Scooter: Zukunft der urbanen Mobilität… 

Mit der sogenannten „Elektrokleinstfahrzeuge-Verordnung“ machte die Bundesregierung im 
Sommer 2019 den Weg frei für die auch als Elektro-Tretroller bekannten E-Scooter. Diese 
Fahrzeuge können von interessierten Nutzerinnen und Nutzern per App gemietet oder privat 
erworben werden. Sie sind kompakt und aufgrund ihres Elektromotors leise sowie abgasfrei und 
erreichen Geschwindigkeiten von bis zu 20 km/h. E-Scooter sollen nach Ansicht von 
Bundesverkehrsminister Scheuer eine Alternative zur Fahrt mit dem persönlichen Pkw bieten und 
somit ein Baustein einer nachhaltigen Verkehrswende sein. 

Ob E-Scooter eine echte Alternative zum Auto darstellen, kann bislang bezweifelt werden. Neben 
der kurzen Lebensdauer der Geräte stehen auch Sicherheitsbedenken sowie die hinter den 
Erwartungen zurückgebliebene Umweltbilanz im Mittelpunkt der Kritik. Das Hauptargument von 
Gegnern der Fahrzeuge ist letztlich jedoch die Beobachtung, dass die Fahrzeuge kaum einen 
Einfluss auf das Verkehrsverhalten in Städten haben: So stellen Touristen die wichtigste 
Zielgruppe für E-Scooter dar, während nur ein Bruchteil der Nutzerinnen und Nutzer angibt, 
aufgrund der Verfügbarkeit von E-Scootern auf eine Fahrt mit dem privaten Pkw zu verzichten. 
Trotz teils hoher Downloadzahlen der Apps verschiedener Anbieter erfreuen sich bislang 
Leihfahrräder einer deutlich größeren Beliebtheit als die elektrischen Tretroller. 

Anzahl der E-Scooter in Deutschland nach ausgewählten 
Städten im Jahr 2019 (Stand: 30. September)

Anzahl der E-Scooter in ausgewählten deutschen Städten 2019
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) BDEW; ladesaeulenregister.de

Erheber ladesaeulenregister.de

Erhebungszeitraum Stand: 23. Februar 2021

Region(en) Deutschland

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch BDEW

Veröffentlichungsdatum Juli 2021

Herkunftsverweis bdew.de

Hinweis(e): n.a.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Die Statistik zeigt die Städte in Deutschland mit der höchsten Anzahl an Ladepunkten 
für Elektrofahrzeuge im Jahr 2021 (Stand: 25. Mai). Die Stadt München verfügte zum 
angegebenen Zeitpunkt über insgesamt 1.327 Ladepunkte für Elektroautos bzw. Plug-
in-Hybride.

Städte in Deutschland mit der höchsten Anzahl an öffentlichen 
Ladepunkten für Elektrofahrzeuge im Mai 2021

Öffentliche Ladepunkte für Elektrofahrzeuge nach deutschen Städten 2021
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Erheber Statistische Ämter des Bundes und der Länder

Erhebungszeitraum 2017 bis 2021

Region(en) Deutschland

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch DRV

Veröffentlichungsdatum März 2022

Herkunftsverweis Der deutsche Reisemarkt - Zahlen und Fakten 2021, Seite 
15

Hinweis(e): Umfasst Gästeankünfte von In- und Ausländern.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

5,1 Millionen Gäste besuchten Berlin im Jahr 2021 – damit war die Hauptstadt das 
beliebteste Städtereiseziel Deutschlands. Die weiteren Plätze des Rankings belegen die 
nächsten vier größten deutschen Städte Hamburg, München, Frankfurt und Köln, 
allerdings mit einigem Abstand zum Spitzenreiter. 

Berlin, Berlin, wir fahren nach Berlin 

Rund 1,3 Millionen der Berlin-Touristen kamen im Jahr 2021 aus dem Ausland . 
Zusammen kamen die Gäste aus dem Ausland auf vier Millionen Übernachtungen , 
wobei mit 374.000 die meisten Übernachtungen von Gästen aus dem Vereinigten 
Königreich getätigt wurden, gefolgt von Niederländern mit 266.000 und Spaniern mit 
rund 232.400 Übernachtungen. Innerdeutsche Gäste kamen auf rund 9,9 Millionen 
Übernachtungen. 

Berlin ist eine Reise wert 

Berlin besticht durch seine Vielfältigkeit und bietet eine breite Palette touristischer 
Attraktionen: Von der breiten Museumslandschaft mit dem Pergamonmuseum oder der 
Alten Nationalgalerie, über historische Sehenswürdigkeiten wie der Berliner Mauer oder 
dem Brandenburger Tor, grünen Oasen innerhalb der Stadt, etwa im Berliner Zoo oder 
dem Tierpark bis hin zu einem hochwertigen kulinarischen und vielfältigen 
Abendangebot – in Berlin ist für jeden etwas dabei. 

Beliebteste Städtereiseziele in Deutschland von 2017 bis 2021 
nach Gästeankünften (in Millionen)

Beliebteste Städtereiseziele in Deutschland nach Gästeankünften bis 2021
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Colliers International

Erheber Colliers International

Erhebungszeitraum 2018 und 2019

Region(en) Deutschland

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch Colliers International

Veröffentlichungsdatum August 2020

Herkunftsverweis Hotelmarkt Deutschland 2020, Seite 4

Hinweis(e): n.a.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Die Statistik zeigt die durchschnittliche Belegungsquote in Hotelzimmern ausgewählter 
deutscher Großstädte in den Jahren 2018 und 2019. In Berlin waren im Jahr 2019 im 
Schnitt rund 80 Prozent aller Zimmer in Hotels belegt.

Durchschnittliche Belegungsquote der Hotels ausgewählter 
deutscher Großstädte in den Jahren 2018 und 2019

Belegungsquote der Hotels in deutschen Großstädten bis 2019
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Colliers International

Erheber Colliers International

Erhebungszeitraum 2018 und 2019

Region(en) Deutschland

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch Colliers International

Veröffentlichungsdatum Juli 2020

Herkunftsverweis Hotelmarkt Deutschland 2019, Seite 4

Hinweis(e): n.a.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Die Statistik zeigt die durchschnittliche Zimmerrate für ein Hotelzimmer in 
ausgewählten deutschen Großstädten in den Jahren 2018 und 2019. Für eine 
Übernachtung in einem Hotelzimmer in München musste ein Hotelgast im Jahr 2019 
durchschnittlich 114 Euro ausgeben.

Durchschnittlicher Zimmerpreis in den Hotels ausgewählter 
deutscher Großstädte in den Jahren 2018 und 2019

Durchschnittlicher Zimmerpreis in den Hotels deutscher Großstädte bis 2019
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Immowelt

Erheber Immowelt

Erhebungszeitraum H1 2016 und H1 2021

Region(en) Deutschland

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch Immowelt

Veröffentlichungsdatum August 2021

Herkunftsverweis immowelt.de

Hinweis(e): n.a.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Diese Statistik bildet die Entwicklung der Mietpreise für Wohnungen in Deutschlands 
Großstädten im Zeitraum der Jahre von 2016 bis 2021 ab (Stand: jeweils 1. Halbjahr). In 
der ersten Hälfte des Jahres 2021 lag der Mietpreis einer Wohnung in Berlin im Mittel 
bei etwa 12,80 Euro je Quadratmeter. Im Vergleich zum 1. Halbjahr 2016 sind die 
Mieten damit insgesamt um etwa 42 Prozent gestiegen, vor fünf Jahren waren noch ca. 
9 Euro pro Quadratmeter in der Bundeshauptstadt üblich. 

Datenbasis für die Berechnung der Mietpreise in den 80 ausgewählten deutschen 
Großstädten über 100.000 Einwohner waren auf immowelt.de inserierte Angebote. 
Dabei wurden ausschließlich Angebote berücksichtigt, die vermehrt nachgefragt 
wurden. Die Mietpreise geben den Median der jeweils in den Monaten Januar bis Juni 
2016 und 2021 auf immowelt.de angebotenen Mietwohnungen (40 bis 120 
Quadratmeter) wieder. Der Median ist der mittlere Wert der Angebotspreise. 

Entwicklung der Mietpreise für Wohnungen in den größten 
Städten in Deutschland von 2016 bis 2021

5-Jahresvergleich der Mietpreise für Wohnungen in deutschen Großstädten bis 2021
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) empirica (Preisdatenbank)

Erheber empirica; Value AG

Erhebungszeitraum 2012 bis Q2 2022

Region(en) Deutschland (Berlin)

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch empirica

Veröffentlichungsdatum Juli 2022

Herkunftsverweis empirica-regio.de

Hinweis(e): Datengrundlage ist gemäß empirica eine umfangreiche 
Sammlung sorgfältig aufbereiteter Immobilienmarktdaten aus 
mehr als 100 Quellen (Angebotsdaten). Die Sammlung speist 
sich aus kontinuierlich, deutschlandweit und flächendeckend 
recherchierten Immobilieninseraten und wurde um Dupletten 
und Betrugsin [...] 

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Die Mieten in Berlin steigen weiter – im 2. Quartal des Jahres 2022 lagen die Angebotsmieten für 
Wohnungen in der Bundeshauptstadt bei durchschnittlich etwa 11,41 Euro pro Quadratmeter und 
Monat. Zum selben Zeitpunkt des Vorjahres mussten noch 10,49 Euro für den Quadratmeter 
gezahlt werden. Im Vergleich zum 2. Quartal des Jahres 2017 nahmen die Mieten sogar um rund 
22,3 Prozent zu. 

Wie entwickeln sich die Immobilienpreise? 

Auf dem Berliner Markt für Kaufimmobilien steigen die Preise ebenfalls nahezu stetig weiter. Im 2. 
Quartal des Jahres 2022 zahlte man beim Kauf einer Eigentumswohnung in der Bundeshauptstadt 
im Durchschnitt etwa 5.342 Euro für den Quadratmeter – rund 9,6 Prozent mehr als zum selben 
Zeitpunkt des Vorjahres. Für ein Ein- bzw. Zweifamilienhaus wurden durchschnittlich ca. 5.487 
Euro pro Quadratmeter verlangt. Das sind rund 10,3 Prozent mehr als im 2. Quartal 2021. 

Wie viele Wohnungen stehen in Berlin leer? 

Im Jahr 2020 standen etwa 0,9 Prozent der Wohnungen in Berlin leer – im Jahr 2003 waren es 
noch 5,1 Prozent. Zum Vergleich: Im umliegenden Bundesland Brandenburg waren ca. 4,7 Prozent 
aller Wohnungen frei und kurzfristig vermietbar. Bundesweit lag die Leerstandsquote bei etwa 2,8 
Prozent . Die Leerstandsquote setzt die Zahl der leerstehenden Wohneinheiten, die unmittelbar 
bzw. innerhalb von sechs Monaten vermietbar wären, in Bezug zum gesamten Wohnungsbestand.

Entwicklung der Angebotsmieten für Wohnungen in Berlin von 
2012 bis zum 2. Quartal 2022 (in Euro pro Quadratmeter)

Entwicklung der Mietpreise auf dem Berliner Wohnungsmarkt bis 2022

https://www.empirica-regio.de/
https://www.empirica-regio.de/
https://www.empirica-regio.de/
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) empirica (Preisdatenbank)

Erheber empirica; Value AG

Erhebungszeitraum 2012 bis Q2 2022

Region(en) Deutschland (Hamburg)

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch empirica

Veröffentlichungsdatum Juli 2022

Herkunftsverweis empirica-regio.de

Hinweis(e): n.a.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Diese Statistik zeigt die Entwicklung der Angebotsmieten für Wohnungen in Hamburg 
im Zeitraum von 2012 bis zum 2. Quartal 2022. Im 2. Quartal des Jahres 2022 zahlte 
man für eine Wohnung in Hamburg im Durchschnitt etwa 11,90 Euro pro Quadratmeter 
und Monat. Datengrundlage ist gemäß empirica eine umfangreiche Sammlung 
sorgfältig aufbereiteter Immobilienmarktdaten aus mehr als 100 Quellen 
(Angebotsdaten). Die Sammlung speist sich aus kontinuierlich, deutschlandweit und 
flächendeckend recherchierten Immobilieninseraten und wurde um Dupletten und 
Betrugsinserate bereinigt. Bei der Recherche fließen neben den bekannten großen 
Immobilienmarktplätzen auch kleinere, spezialisierte Internetquellen und Printmedien 
ein. Die Bestimmung sogenannter hedonischer Preise ist ein Verfahren, bei dem 
Qualitätsänderungen berücksichtigt werden, weil sich das jeweils inserierte 
Wohnungsangebot im Zeitverlauf unterscheiden kann. Es wurden Wohnungen aller 
Baujahre mit einer Größe von 60 bis 80 Quadratmetern und einer gehobenen 
Ausstattung berücksichtigt. 

Entwicklung der Angebotsmieten für Wohnungen in Hamburg 
von 2012 bis zum 2. Quartal 2022 (in Euro pro Quadratmeter)

Mietpreise auf dem Wohnungsmarkt in Hamburg bis 2022

https://www.empirica-regio.de/
https://www.empirica-regio.de/
https://www.empirica-regio.de/
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) empirica (Preisdatenbank)

Erheber empirica; Value AG

Erhebungszeitraum 2012 bis Q2 2022

Region(en) Deutschland (Bayern)

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch empirica

Veröffentlichungsdatum Juli 2022

Herkunftsverweis empirica-regio.de

Hinweis(e): * Ohne Wohngemeinschaften oder möblierte Wohnungen. 
Datengrundlage ist gemäß empirica eine umfangreiche 
Sammlung sorgfältig aufbereiteter Immobilienmarktdaten aus 
mehr als 100 Quellen (Angebotsdaten). Die Sammlung speist 
sich aus kontinuierlich, deutschlandweit und flächendeckend 
recherchierten Immo [...] 

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Mieten in München (KS) steigen weiter – zum Ende des 2. Quartals 2022 lagen die Angebotsmieten 
für Wohnungen* in der bayerischen Landeshauptstadt bei durchschnittlich etwa 17,93 Euro pro 
Quadratmeter und Monat. Ein Anstieg im Vergleich zum Vorjahresquartal um rund 3,5 Prozent. 

Eigentumswohnungs- und Hauspreise 

Auf dem Markt für Kaufimmobilien zeichnet sich ein ähnliches Bild - die Preise steigen nahezu 
stetig weiter. Im 2. Quartal des Jahres 2022 zahlte man beim Kauf einer Eigentumswohnung in 
München im Durchschnitt etwa 9.362 Euro pro Quadratmeter – etwa 6 Prozent mehr als zum 
selben Zeitpunkt des Vorjahres. Für ein Ein- bzw. Zweifamilienhaus wurden durchschnittlich etwa 
10.799 Euro pro Quadratmeter verlangt. Das ist fast der doppelte Preis pro Quadratmeter , der 
derzeit in Berlin gezahlt werden muss.

Wohnungsleerstand 

Im Jahr 2020 standen etwa 0,2 Prozent der Wohnungen in München leer – im Jahr 2006 waren es 
noch 2,2 Prozent. Damit ist die Isar-Metropole die Stadt mit dem geringsten Wohnungsleerstand 
in Deutschland. Zum Vergleich: Bundesweit lag die Leerstandsquote 2020 bei ca. 2,8 Prozent . Die 
Leerstandsquote setzt die Zahl der leerstehenden Wohneinheiten, die unmittelbar bzw. innerhalb 
von sechs Monaten vermietbar wären, in Bezug zum gesamten Wohnungsbestand. 

Entwicklung der Angebotsmieten für Wohnungen in München 
von 2012 bis zum 2. Quartal 2022 (in Euro pro Quadratmeter)

Mietpreise auf dem Wohnungsmarkt in München bis 2022

https://www.empirica-regio.de/
https://www.empirica-regio.de/
https://www.empirica-regio.de/
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) F+B

Erheber F+B

Erhebungszeitraum 2010 bis 2020

Region(en) Deutschland (Nordrhein-Westfalen)

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch Amt für Stadtentwicklung und Statistik Köln

Veröffentlichungsdatum Mai 2021

Herkunftsverweis Statistisches Jahrbuch 2020 - Kap. 3: Bauen und Wohnen, 
Seite 178

Hinweis(e): * Median der Mietpreisangebote unmöblierter Wohnungen 
(Neubau/Bestand).

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Diese Statistik zeigt die Entwicklung der Angebotsmieten* für Wohnungen in Köln im 
Zeitraum der Jahre von 2010 bis 2020. Im Jahr 2020 belief sich die Angebotsmiete einer 
Wohnung in der Domstadt am Rhein im Mittel auf etwa 12,50 Euro pro Quadratmeter.

Entwicklung der Angebotsmieten für Wohnungen in Köln von 
2010 bis 2020 (in Euro pro Quadratmeter)

Mietpreise in Köln bis 2020

https://www.f-und-b.de/
https://www.f-und-b.de/
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) empirica

Erheber empirica

Erhebungszeitraum 2. Quartal 2022

Region(en) Deutschland

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch empirica

Veröffentlichungsdatum Juli 2022

Herkunftsverweis empirica Miet- und Kaufpreis-Ranking Q2/22

Hinweis(e): * Ohne Zwangsversteigerungen oder möblierte Objekte. Alle 
Angaben sind hedonische Preise auf Basis von 
Regressionsschätzungen.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Diese Statistik zeigt ein Ranking der Städte mit den höchsten Kaufpreisen für 
Eigentumswohnungen* in Deutschland im 2. Quartal 2022. Zum Zeitpunkt der 
Erhebung zahlte man für eine Eigentumswohnung in Frankfurt am Main 
durchschnittlich etwa 8.315 Euro pro Quadratmeter Wohnfläche. Alle Angaben beziehen 
sich auf Wohnungen für Baujahre der jeweils letzten zehn Jahre (Neubau) mit einer 
Größe von 60 bis 80 Quadratmetern und höherwertiger Ausstattung. Der empirica-
Immobilienpreisindex und das vierteljährliche Miet- und Kaufpreis-Ranking von 
empirica basieren auf Sonderauswertungen der Preisdatenbank von empirica-systeme, 
in die Angebotspreise aus Immobilieninseraten von mehr als 100 Anzeigenquellen 
fließen (über 2 Mio. Objekte je Quartal).

Städte mit den höchsten Kaufpreisen für Eigentumswohnungen 
in Deutschland im 2. Quartal 2022 (in Euro pro Quadratmeter)

Eigentumswohnungen - Städte in Deutschland nach Kaufpreisen Q2 2022

https://www.empirica-regio.de/
https://www.empirica-regio.de/
https://www.empirica-regio.de/
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) empirica

Erheber empirica

Erhebungszeitraum 2. Quartal 2022

Region(en) Deutschland

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch empirica

Veröffentlichungsdatum Juli 2022

Herkunftsverweis empirica Miet- und Kaufpreis-Ranking Q2/22

Hinweis(e): * Ohne Zwangsversteigerungen oder möblierte Objekte. Alle 
Angaben sind hedonische Preise auf Basis von 
Regressionsschätzungen.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Diese Statistik bildet die nach den durchschnittlichen Preisen für Ein- und 
Zweifamilienhäuser* teuersten Städte Deutschlands im 2. Quartal 2022 ab. Zum 
Zeitpunkt der Erhebung zahlte man für ein Einfamilienhaus bzw. ein Zweifamilienhaus 
in Wiesbaden im Schnitt etwa 7.415 Euro pro Quadratmeter Wohnfläche. Alle Angaben 
beziehen sich auf Ein- und Zweifamilienhäuser für Baujahre der jeweils letzten zehn 
Jahre (Neubau) mit einer Größe von 100 bis 150 Quadratmetern und hochwertiger 
Ausstattung. Der empirica-Immobilienpreisindex und das vierteljährliche Miet- und 
Kaufpreis-Ranking von empirica basieren auf Sonderauswertungen der Preisdatenbank 
von empirica-systeme, in die Angebotspreise aus Immobilieninseraten von mehr als 100 
Anzeigenquellen fließen (über 2 Mio. Objekte je Quartal).

Städte mit den höchsten Kaufpreisen für Ein- und Zweifamilienhäuser 
in Deutschlands im 2. Quartal 2022 (in Euro pro Quadratmeter)

Ein- und Zweifamilienhäuser - Städte in Deutschland nach Kaufpreisen Q2 2022

https://www.empirica-regio.de/
https://www.empirica-regio.de/
https://www.empirica-regio.de/
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Bundeskriminalamt

Erheber Bundeskriminalamt

Erhebungszeitraum 2021

Region(en) Deutschland

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch Bundeskriminalamt

Veröffentlichungsdatum April 2022

Herkunftsverweis Polizeiliche Kriminalstatistik (PKS) 2021 - Bund -
Grundtabelle - Tatortverteilung in Prozent

Hinweis(e): n.a.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Die Statistik zeigt die Verteilung der Kriminalität nach Orts- / Städtegrößen in 
Deutschland im Jahr 2021. Im Jahr 2021 wurden 28,1 Prozent der Straftaten in 
Großstädten mit mehr als 500.000 Einwohnern verübt. Der Anteil der in diesen 
Großstädten lebenden Bevölkerung betrug 16,9 Prozent.

Verteilung der Kriminalität in Deutschland nach Orts-/ 
Städtegrößen im Jahr 2021

Räumliche Verteilung der Kriminalität in Deutschland in 2021
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Deutschlandatlas

Erheber Deutschlandatlas

Erhebungszeitraum 2020

Region(en) Deutschland

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch Deutschlandatlas

Veröffentlichungsdatum Juli 2021

Herkunftsverweis deutschlandatlas.de

Hinweis(e): Datenbasis: Polizeiliche Kriminalstatistik/Bundeskriminalamt.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Im Jahr 2020 wurden in Berlin mit rund 13.740 die meisten Straftaten pro 100.000 
Einwohner:innen im Vergleich zu allen anderen Stadt- und Landkreisen in Deutschland 
erfasst. Dahinter folgten Frankfurt am Main und Suhl. Es finden sich ausschließlich 
Städte und keine Landkreise unter den Kreisen mit der höchsten Kriminalitätsrate.

Berlin war auch das Bundesland mit den meisten Straftaten pro 100.000 
Einwohner:innen. 

Ranking der 20 Land- und Stadtkreise mit den meisten 
Straftaten pro 100.000 Einwohner in Deutschland im Jahr 2020

Landkreise mit den meisten Straftaten pro 100.000 Einwohner 2020
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Landeskriminalamt (Berlin)

Erheber Landeskriminalamt (Berlin)

Erhebungszeitraum 2020

Region(en) Deutschland (Berlin)

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften Datenstand: 31. Dezember 2020

Veröffentlichung durch Landeskriminalamt (Berlin); Berlin.de

Veröffentlichungsdatum März 2021

Herkunftsverweis Kriminalitätsatlas Berlin 2020

Hinweis(e): n.a.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Die Kriminalitätshäufigkeit war im Jahr 2020 in den Berliner Bezirken sehr 
unterschiedlich. Die mit Abstand meisten Straftaten wurden im Bezirk Mitte registriert; 
rund 79.400 Delikte. Die wenigsten Straftaten wurden in Marzahn-Hellersdorf erfasst. 
Insgesamt gab es in Berlin im Jahr 2020 etwa 504.000 registrierte Fälle von Kriminalität.

Anzahl der erfassten Straftaten in Berlin nach Bezirken im Jahr 
2020

Erfasste Straftaten in Berlin nach Bezirken 2020
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Landeskriminalamt (Hamburg)

Erheber Landeskriminalamt (Hamburg)

Erhebungszeitraum 2021

Region(en) Deutschland (Hamburg)

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch Landeskriminalamt (Hamburg)

Veröffentlichungsdatum Februar 2022

Herkunftsverweis Polizeiliche Kriminalstatistik 2021, Seite 30

Hinweis(e): n.a.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Die Kriminalitätsbelastung war im Jahr 2021 in den Hamburger Bezirken sehr 
unterschiedlich. Die mit Abstand meisten Straften wurden im Bezirk Hamburg-Mitte 
registriert; rund 59.300 Delikte. Die wenigsten Straftaten wurden in Bergedorf erfasst. 
Insgesamt wurden in Hamburg etwa 186.403 Fälle registriert.

Anzahl der erfassten Straftaten in Hamburg nach Bezirken im 
Jahr 2021

Erfasste Straftaten in Hamburg nach Bezirken 2021
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Bundeskriminalamt

Erheber Bundeskriminalamt

Erhebungszeitraum 2012 bis 2021

Region(en) Deutschland (Nordrhein-Westfalen)

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch Bundeskriminalamt

Veröffentlichungsdatum April 2022

Herkunftsverweis Polizeiliche Kriminalstatistik - Grundtabelle Länder - BKA 
Tabellen Übersicht Länder-, Kreis- und Städtedaten -
Falltabellen

Hinweis(e): n.a.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Im Jahr 2021 wurden in Köln insgesamt rund 110.000 Straftaten erfasst. Dies ist der 
niedrigste Stand in dem beobachteten Zeitraum. Im Jahr 2014 lag die 
Gesamtkriminalität in der Stadt noch bei etwa 157.100 Fällen.

Anzahl der erfassten Straftaten in Köln in den Jahren 2012 bis 
2021

Erfasste Straftaten in Köln bis 2021
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Bundeskriminalamt

Erheber Bundeskriminalamt

Erhebungszeitraum 2021

Region(en) Deutschland

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften Städte ab 100.000 Einwohner und Landeshauptstädte; 
Ausgangsstatistik¹

Veröffentlichung durch Bundeskriminalamt

Veröffentlichungsdatum April 2022

Herkunftsverweis Polizeiliche Kriminalstatistik (PKS) 2021 - Städte -
Grundtabelle - Fälle mit Häufigkeitszahl

Hinweis(e): ¹ Abgebildet werden die im jeweiligen Berichtsjahr der Polizei 
bekannt gewordenen und durch sie endbearbeiteten 
Straftaten. Eine statistische Erfassung erfolgt erst bei Abgabe 
an die Staatsanwaltschaft (Ausgangsstatistik).

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Im Jahr 2020 wurden in Hildesheim 26,7 Fälle von Mord, Totschlag und Tötung auf 
Verlangen je 100.000 Einwohner registriert. Bei den Häufigkeitszahlen sind sowohl 
versuchte als auch vollendete Taten berücksichtigt. 

Der Tatbestand des Mordes ist erfüllt, wenn aus Mordlust, zur Befriedigung des 
Geschlechtstriebs, aus Habgier oder sonst aus niedrigen Beweggründen, heimtückisch 
oder grausam oder mit gemeingefährlichen Mitteln oder um eine andere Straftat zu 
ermöglichen oder zu verdecken, ein Mensch getötet wird. Um Totschlag handelt es sich, 
wenn die Handlung im Affekt erfolgt und keine niederen Beweggründe beim Täter 
festgestellt werden können. Bei der Tötung auf Verlangen handelt der Täter auf den 
eindringlichen Wunsch des Opfers hin.

Ranking der Großstädte in Deutschland mit den meisten Fällen von 
Mord, Totschlag und Tötung auf Verlangen pro 100.000 Einwohner im 
Jahr 2021

Städte in Deutschland mit den meisten Fällen von Mord und Totschlag je Einwohner 2021
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Bundeskriminalamt

Erheber Bundeskriminalamt

Erhebungszeitraum 2021

Region(en) Deutschland

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften Wohnungseinbruchdiebstahl gemäß §§ 244 Abs. 1 Nr. 3 
und Abs. 4, 244a StGB; Basis: Städte ab 100.000 Einwohner 
und Landeshauptstädte; Ausgangsstatistik¹

Veröffentlichung durch Bundeskriminalamt

Veröffentlichungsdatum April 2022

Herkunftsverweis Polizeiliche Kriminalstatistik (PKS) 2021 - Städte -
Grundtabelle - Fälle mit Häufigkeitszahl

Hinweis(e): ¹ Abgebildet werden die im jeweiligen Berichtsjahr der Polizei 
bekannt gewordenen und durch sie endbearbeiteten 
Straftaten. Eine statistische Erfassung erfolgt erst bei Abgabe 
an die Staatsanwaltschaft (Ausgangsstatistik).

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Die Statistik zeigt die Großstädte in Deutschland mit der höchsten Anzahl an erfassten 
Wohnungseinbruchdiebstählen in Deutschland im Jahr 2021. Die meisten erfassten Fälle 
von Wohnungseinbruchdiebstählen gab es mit 4.984 in Berlin. Abgebildet werden die 
Fälle von Wohnungseinbruchdiebstahl gemäß §§ 244 Abs. 1 Nr. 3 und Abs. 4, 244a StGB. 
Wenn man die Zahl der Wohnungseinbruchdiebstähle ins Verhältnis mit der Anzahl der 
Einwohner setzt ( Wohnungseinbruchdiebstähle je 100.000 Einwohner ), steht 
Bremerhaven an der Spitze des Rankings. 

Im Jahr 2021 wurden in Deutschland insgesamt 54.236 Wohnungseinbruchdiebstähle 
erfasst. 

Ranking der Großstädte in Deutschland mit den meisten 
erfassten Wohnungseinbruchdiebstählen im Jahr 2021

Städte in Deutschland mit den meisten Einbrüchen 2021



Quellenverzeichnis200

Informationen zur Statistik

Quelle(n) Bundeskriminalamt

Erheber Bundeskriminalamt

Erhebungszeitraum 2021

Region(en) Deutschland

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften Städte ab 100.000 Einwohner und Landeshauptstädte; 
Ausgangsstatistik¹

Veröffentlichung durch Bundeskriminalamt

Veröffentlichungsdatum April 2022

Herkunftsverweis Polizeiliche Kriminalstatistik (PKS) 2021 - Städte -
Grundtabelle - Fälle mit Häufigkeitszahl

Hinweis(e): ¹ Abgebildet werden die im jeweiligen Berichtsjahr der Polizei 
bekannt gewordenen und durch sie endbearbeiteten 
Straftaten. Eine statistische Erfassung erfolgt erst bei Abgabe 
an die Staatsanwaltschaft (Ausgangsstatistik).

Zurück zur Statistik

Beschreibung

Die meisten Fahrraddiebstählen je 100.000 Einwohner gab es im Jahr 2021 mit 1.375 in 
Leipzig. Die Stadt mit den meisten Fahrraddiebstählen insgesamt im genannten Jahr war 
Berlin.

Ranking der Großstädte in Deutschland mit den meisten 
Fahrraddiebstählen je 100.000 Einwohner im Jahr 2021

Städte in Deutschland mit den meisten Fahrraddiebstählen je 100.000 Einwohner 2021
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Informationen zur Statistik

Quelle(n) Bundeskriminalamt; Statista

Erheber Bundeskriminalamt; Statista

Erhebungszeitraum 2017 bis 2019

Region(en) Deutschland

Anzahl der Befragten n.a.

Altersgruppe n.a.

Besondere Eigenschaften n.a.

Veröffentlichung durch Statista

Veröffentlichungsdatum September 2020

Herkunftsverweis Rauschgiftkriminalität - Bundeslagebild 2017 -
Tabellenanhang, Seite 15

Hinweis(e): * Fehlende Angaben: Für diese Städte wurden keine Daten 
publiziert.

Zurück zur Statistik

Beschreibung

2019 starben in Berlin 215 Menschen an den Folgen ihres Drogenkonsums. Damit ist die Bundeshauptstadt 
nicht nur trauriger Spitzenreiter im Städtevergleich, sondern auch die einzige Großstadt mit einem 
ungebrochenen Anstieg über die letzten Jahre. Deutschlandweit wurden in diesem Jahr 1.398 Drogentote 
gezählt. Damit ist die Zahl im vergleich zum Vorjahr stark gestiegen. Laut dem Bundeskriminalamt waren 
rund 85 Prozent der Verstorbenen männlich. Das Durchschnittsalter zeigt eine leicht ansteigende Tendenz 
und lag 2017 bei 39 Jahren. 

Woran sterben Drogenkonsumenten? 

Nach wie vor lassen sich die meisten Todesfälle auf Vergiftungen mit Opiaten und Opioiden zurückführen. So 
starben 2018 bundesweit 629 Menschen durch Heroin und Morphin. 2017 waren es 707 Personen. Auch der 
bis zum Jahr 2016 sprunghaft angestiegene tödliche Missbrauch von „Neuen psychoaktiven Substanzen“ 
(NPS) ist deutlich zurückgegangen. Forderten die in Form von Kräuter- oder Duftmischung vor allem unter 
Jugendlichen beliebten „Designer-Drogen“ 2016 noch 76 Menschenleben, waren es 2017 noch 28. 
Angestiegen sind die Todeszahlen hingegen aufgrund von psychoaktiven Medikamenten, wie beispielsweise 
Benzodiazepinen.

Heroin nach wie vor gefährlichste Droge 

Mehr als die Hälfte der Drogentoten starben nach dem Konsum von Heroin oder Morphin. Bei Heroin handelt 
es sich um ein halbsynthetisches stark analgetisches Opioid. Opioide interagieren mit Rezeptoren im 
zentralen Nervensystem was zum einen das Schmerzempfinden lindert und zum anderen euphorisierend, 
entspannend und beruhigend wirkt. Neben einer möglichen tödlichen Überdosierung ist Heroin vor allem 
aufgrund seines hohen Abhängigkeitspotentials gefährlich. Ein weiteres zentrales Gesundheitsproblem bei 
intravenösem Drogengebrauch stellen Infektionskrankheiten wie Hepatitis oder HIV dar. So sind in 
Deutschland rund zehn Prozent der HIV-Neuinfektionen und 75 Prozent der Hepatitis-C-Neuinfektionen auf 
intravenösen Drogenkonsum zurückzuführen.

Drogentote in ausgewählten Großstädten Deutschlands in den 
Jahren von 2017 bis 2019

Drogentote in Großstädten in Deutschland bis 2019
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